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TREUE!
für Ihre 
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Florian Mund 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Erbrecht
und Familienrecht

Rechtsanwälte + Fachanwälte

Wagnerplatz 2 · 97080 Würzburg 
Tel.: 09 31  2 40 87 · Fax: 09 31  28 73 40 

www.mund-rechtsanwaelte.de

Dr. Julia Wolf
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für 
Arbeitsrecht 

Wir kümmern uns:
engagiert, kompetent, persönlich

Leserfoto: Claudia Ziegler
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Metallorum Edelmetallhandels GmbH | an der Windmühle 6 | 97294 Unterpleichfeld

Für mehr Informationen, rufen 
Sie uns gerne an oder besuchen 
Sie unsere Website!

Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
www.metallorum.de

Die größte bankenunabhängige 
SCHLIESSFACHANLAGE
in Mainfranken

JETZT
SCHLIESSFACH 

SICHERN!

GF Klaus Dieter Straßner 01713316718   GF Michael Pfundt 015165260084

Goethestraße 16
97270 Kist

E-Mail:
haustechnik@strassner-pfundt.de
Internet:
strassner-pfundt-haustechnik.de

GF Klaus Dieter Straßner 01713316718   GF Michael Pfundt 015165260084

Haustechnik
Straßner & Pfundt GmbH
Installation · Heizungsbau

Aufkleber
150 x 60 mm
Neue Tel-Nr. eingepflegt.
Bitte nochmals überprüfen



Gemeindebote Waldbüttelbrunn 3

Liebe Bürger*innen,

AUF EIN WORT

zum Schulstart durfte ich – erstmals als 1. 
Bürgermeister – bei der Einschulung von 
50 Kindern in die erste Klasse sprechen. 
Die Aufregung sah man allen gut an, aber 
das ist bei diesem Start in einen neuen 
Lebensabschnitt natürlich vollkommen 
verständlich. Dennoch merkte man den 
Kindern auch die Freude darüber an, end-
lich in die Schule gehen zu können. Ich 
wünsche allen Kindern und Jugendlichen 
im jetzt begonnenen Schuljahr viel Spaß 
und Erfolg! 

In diesem Zusammenhang möchte ich auf 
das neu verhängte, zeitlich auf Schulta-
ge begrenzte absolute Halteverbot in der 
Schulstraße hinweisen. Bisher galt hier 
eingeschränktes Halteverbot. Wir wollen 
so das oft am Morgen entstehende Chaos 
verringern und die Straße für den Schul-
bus besser passierbar machen. Mein Ap-
pell deswegen auch: bitte fahren Sie Ihre 
Kinder mit dem Auto nicht direkt vor die 
Schule. Der dadurch verursachte enorm 
starke Verkehr vor den Schulhäusern be-
lastet die Anwohner und stellt letztlich 
auch für die Kinder eine Gefahr dar. 

Etwas an der Parksituation geändert 
haben wir in der Neuberg- und in der 
Würzburger Straße. In der Neubergstra-
ße konnten Rettungsfahrzeuge aufgrund 
der chaotischen Parksituation kaum 
noch durchfahren. Deswegen haben wir 

dort Parkplätze fest eingezeichnet. Um 
eine Verlagerung des Parkverkehrs und 
eine Blockade des Busverkehrs zu ver-
meiden, haben wir dasselbe auch in der 
Würzburger Straße gemacht. Wir hoffen 
so, das Parkchaos in den Griff zu kriegen 
und werden, nachdem die zugehörigen 
Schilder nun ebenfalls aufgestellt sind, 
Verstöße auch ahnden. Ähnliche Maßnah-
men werden wir auch an anderen Stellen 
vornehmen, konkret gerade durch den 
Gemeinderat beschlossen am westlichs-
ten Ende der Frankfurter Straße (westlich 
Einmündung Mainzer Straße). 

Gut besucht war in Roßbrunn Ende Sep-
tember der Tag des Friedhofs. Mein Dank 
gilt dem Obst- und Gartenbauverein Roß-
brunn und unserem Bauhof, die dort ge-
meinsam einige Musterpflanzungen für 
moderne Grabgestaltung vorgenommen 
haben. Zum Beispiel probieren wir dort 
aus, ob bestimmte Bodendecker auf auf-
gelassenen Gräbern gegenüber Hitze und 
Trockenheit resistenter sind als der bis-
her genutzte Rasen. Danke an alle, die 
dabei waren! 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
ist leider auch die Zeit der Feste größ-
tenteils vorbei. Ich möchte deswegen an 
dieser Stelle allen Vereinen und ehren-
amtlich Engagierten danken, die den ver-
gangenen Sommer mit der Kirchweih, den 

Treppenschoppen, den Maifeiern, den 
Feuerwehrfesten, dem Tag des Sports, 
Turnieren, Kultur und anderen Veran-
staltungen so sehr bereichert haben – 
ohne euch wäre unser Dorfleben nicht so 
schön wie es ist! Gleichzeitig möchte ich 
aber auch noch zum – abgesehen von den 
Weihnachtsfeiern – letzten größeren Fest 
dieses Jahr einladen, nämlich der Kirch-
weih in Roßbrunn am 21. November. Viel-
leicht sehen wir uns ja dort! 

Bis dahin wünsche ich eine schöne 
herbstliche Zeit! 

Ihr Sebastian Hansen
Erster Bürgermeister 

Leserfoto: Ruth Keupp
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NÄCHSTE AUSGABE: OKTOBER 
Redaktionsschluss*:	 SONNTAG*, 08. NOVEMBER

Verteilung:	 in der KW 48 bis 27. November

*Der Redaktionsschluss ist der Abgabetermin für Artikel der Einrich-
tungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.). Diese werden gebeten, 
ihre Beiträge bis spätestens Sonntag** zu schicken (Nachzügler bitte 
ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns vor, zuletzt eingereichte 
Beiträge auf die darauffolgende Ausgabe zu verschieben. 
** Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

VERANSTALTUNGEN

Informationen aus dem Rathaus

Herausgeber: MaGeTA-Verlag | Maria Geyer (v.i.S.d.P.)
Mittlerer Dallenbergweg 19 | 97082 Würzburg,
Tel. 0931 78421-89
im Auftrag der Gemeinde Waldbüttelbrunn
Redaktion, Lektorat und Lay-Out: 
Ruth Berninger, Elyan Schmitt, 
E-Mail: wabue@mageta-verlag.de
Illustrationen: Ruthstift.de / freepik.com 
Die Redaktion behält sich Kürzungen und Korrekturen 
vor. Der Abdruck von Flyern bzw. Plakaten als PDF, 
Nachrufen etc. ist kostenpflichtig. 
Anzeigenannahme (gewerbliche Anzeigen):
anzeigen@mageta-verlag.de, www.mageta.verlag.de
Anzeigenannahme (Dank- & Familienanzeigen):
Empfang Frau Heiler-Diehl, Tel. 0931 49704-0, 
E-Mail: rathaus@waldbuettelbrunn.de,
oder online über www.wabue-bote.de 
Belegexemplare: Rathaus und Abholkästen (s.S.4/5)
Den Gemeindeboten gibt es auch online als PDF unter 
www.waldbuettelbrunn.de -> Rathaus & Bürgerservice 
Erscheinungsweise: monatlich; Auflage: 2.700 Stück
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•	 1 Kofferraum-Abdeckung
•	 1 Kennzeichen
•	 3 Schlüsselbunde
•	 1 Hörgerät
•	 1 Kopfhörerhülle

FUNDSACHEN

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter 	 Ort
02.-06.11.	 07:30-14:00	 Herbstferienbetreuung	 Waldkindergarten Waldwichtel 	 Waldkindergarten Waldwichtel
02.11.	 14:00	 AWO-Treff	 AWO	 Festsaal
03.11.	 10:00	 Dienstagsspaziergang	 Altes Rathaus	 Platz der Partnerschaften
04.11.	 19:00	 Wirtshausabend	 Bündnis 90/Die Grünen 	 La Strada Roßbrunn
05.11.	 14:00	 Schafkopfrunde	 Altes Rathaus	 Altes Rathaus
09.11.	 19:00	 Bürgerversammlung für OT Waldbüttelbrunn	 Gemeinde Waldbüttelbrunn	 Festsaal Waldbüttelbrunn
10.11.	 10:00	 Dienstagsspaziergang	 Altes Rathaus	 Platz der Partnerschaften
11.11.	 19:00	 Bürgerversammlung f. OT Roßbrunn & Mädelhofen	 Gemeinde Waldbüttelbrunn	 Bürgerhaus Roßbrunn
12.11.	 14:00	 Schafkopfrunde	 Altes Rathaus	 Altes Rathaus
14.11.	 09:30-16:30	 Kunstrad-Nachwuchspokal	 Radsportverein Solidarität	 Ballsporthalle 
14.11.	 18:00	 Radball-Bayernliga Heimspieltag 	 Radsportverein Solidarität	 Soli-Halle 
15.11.	 09:30-16:00	 Kunstrad-Teamwettbewerb 	 Radsportverein Solidarität	 Ballsporthalle 
16.11.	 14:00	 AWO-Treff	 AWO	 Festsaal
17.11.	 10:00	 Dienstagsspaziergang	 Altes Rathaus	 Platz der Partnerschaften
19.11.	 14:00	 Schafkopfrunde	 Altes Rathaus	 Altes Rathaus
21.-22. 11.	 19:00-02:00	 Kirchweih 	 SC Roßbrunn/Mädelhofen 	 Bürgerhaus Roßbrunn 
24.11.	 10:00	 Dienstagsspaziergang	 Altes Rathaus	 Platz der Partnerschaften
25.11.	 15:00	 DJK November Stammtisch	 DJK Waldbüttelbrunn e.V.	 DJK Vereinsheim
26.11.	 14:00	 Schafkopfrunde	 Altes Rathaus	 Altes Rathaus
29.11.	 14:00-18:00	 Weihnachtsmarkt	 Gemeinde Waldbüttelbrunn	 Rathausplatz
30.11.	 14:00	 AWO-Treff	 AWO	 Festsaal
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine über-
nimmt die Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Wir bitten Sie, die Termine selbstständig auf der gemeindlichen Homepage unter „Kultur 
und Freizeit – Veranstaltungskalender“ einzupflegen. In Ausnahmefällen sind wir gerne behilflich!

Biomüll 
4. November
18. November
2. Dezember
16. Dezember
30. Dezember

ABFALLENTSORGUNG

Problemmüllannahme: 
30. Oktober, 13-16 Uhr 
Wertstoffhof

Wertstoffhof Kiesäcker, Gewerbegebiet,
Industriestraße 9, ist geöffnet: 
dienstags, donnerstags, freitags 9-18 Uhr, 
mittwochs 7-12 Uhr, samstags 9-14 Uhr

Restmüll 
11. November 
25. November 
9. Dezember
22. Dezember!

Blaue Tonne 
19. November 
17. Dezember 

Gelbe Tonne
23. November
19. Dezember!

KEIN GEMEINDEBOTE MEHR IM ABHOLKASTEN?
Dann informieren Sie uns bitte entweder telefonisch unter 
0931 49704-0 o. per E-Mail: rathaus@waldbuettelbrunn.de. 
Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten vorgefunden 
haben, können Sie sich im Rathaus, in der Bücherei Wbb 
und Roßbrunn, an der Bushaltestelle Zehntscheune und in 
Mädelhofen neben dem Bürgersaal am Fahrrad-Rastplatz 
die neueste Ausgabe holen – oder unter www.wabue-bote.
de abrufen. Sollten Sie in der Verteilwoche keinen Gemein-
deboten erhalten haben, dann informieren Sie bitte die Ge-
meinde: 0931 49704-0 oder rathaus@waldbuettelbrunn.de 
– Reklamationen werden nur mit Angabe Ihrer genauen  
Adresse angenommen!

•	 1 Daunenjacke
•	 1 Fahrzeugschlüssel
•	 1 Jungendfahrrad
•	 1 Wollmütze
•	 1 Lesebrille
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Störungsdienst Gas über die
Mainfranken Netze: 0931 36 12 60

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung:
Montag bis Donnerstag, 8 – 16 Uhr, 
Freitag, 8 – 12 Uhr: 0931 49 704 18

außerhalb dieser Zeiten über
die Mainfranken Netze:

0931 36 12 60
Störungsdienst Strom über das 
Bayernwerk: 0941 28 00 33 66

Bereitschaftsdienst gemeindliche
Gebäude:

Montag bis Freitag, 8 – 22 Uhr:
0151 422 595 87

Sitzungen des Gemeinderates
Am Montag, 2. November und Montag, 23. November (Sitzungssaal des Saalgebäudes) findet eine Gemeinderatssitzung 
statt (Änderungen vorbehalten). Beginn ist um 18:30 Uhr. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte zu gegebener Zeit den 
gemeindlichen Anschlagtafeln oder der Bekanntmachung auf der Homepage der Gemeinde.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Die Frauenhäuser in Würzburg bieten seit 
mehr als 30 Jahren Schutz vor häuslicher 
Gewalt für Frauen und deren Kinder. Sie 
sind rund um die Uhr erreichbar unter 0931 
619 810 (AWO) oder 0931 450 0777 (SkF).

Frauenhaus in Würzburg

•	 Hilfe bei der Kontenklärung
•	 Stellen von Rentenanträgen
•	 Service zur Rentenversicherung
Ich berate Sie gerne kostenlos. Wolf-
gang Klammer, Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung 
Bund, Tel. 0931 49169. Vereinbaren Sie 
Ihren persönlichen Beratungstermin in 
Waldbüttelbrunn.

Fragen zu Ihrer Rente?

Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 13:00 Uhr
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr	 Mittwoch von 15:00 bis 18:00 Uhr
Die Bürgermeister-Sprechstunden sind mittwochs von 16 bis 18 Uhr oder nach Verein-
barung. Bitte beachten Sie für einen Besuch im Rathaus die weiteren Informationen 
auf der Homepage der Gemeinde Waldbüttelbrunn unter www.waldbuettelbrunn.de. 

Sie möchten telefonisch nicht unnötig weitervermittelt werden?
So erreichen Sie den/die für Sie zuständige/n Sachbearbeiter/in direkt, außerdem be-
steht die Möglichkeit, der/dem zuständigen Sachbearbeiter/in direkt zu faxen.

Nachstehend die für Sie zuständige/n Sachbearbeiter/in mit ihren jeweiligen Durch-
wahl-Nummern. Sollten Sie diese nicht direkt erreichen, können Sie sich gerne an die 
Vermittlung wenden: 0931 49 704-0.

Informationen aus dem Rathaus

Die persönliche Gratulation des Bürger-
meisters erfolgt ab dem 80. Geburtstag 
alle 5 Jahre, bei den Ehepaaren begin-
nend mit dem 50. Hochzeitstag, dann 60., 
65., 70.  Hinweis: Sofern Sie eine Gratula-
tion durch den Bürgermeister nicht wün-
schen, bitten wir Sie, dies vorher der Ge-
meinde Waldbüttelbrunn mitzuteilen: 
Frau Seubert 0931 49704-26
Frau Raabe 0931 49704-12.

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren

1. Bürgermeister 	 Sebastian Hansen	 *11	
Vorzimmer	 Tanja Raabe	 *12	 1.1
Geschäftsleitung	 Tanja Oehrlein	 *25	 1.2
Leiter der Finanzverwaltung	 Thomas Kirchner	 *27	 0.3
Finanzverwaltung	 Christine Kraft	 *14	 0.4
Kasse	 Christine Stricker	 *13	 0.4 
	 Stephan Keller	 *15	 0.4
Bauamtsleiter	 Markus Ostwald	 *16	 1.4
Tiefbau	 Erik Benedickt	 *28	 1.6
Hochbau	 Sonja Nowak	 *30	 1.7
Bauverwaltung	 Sebastian Schmitt	 *23	 1.5
Archiv	 Johanna Seubert	 *26	 2.1
Standesamtsleiterin 	 Sonja Bärmann	 *24	 0.1 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung	
Standesamt	 Lilly Eckert	 *10	 0.2
Bürgerbüro	 Madleen Ott	 *17	 0.6
Empfang	 Petra Heiler-Diehl	 *21	
Gebäudemanagement	 Sebastian Spiegel 	 0151 422 595-87	1.5 
	 Montag bis Freitag, 8:00 – 22:00 Uhr	
Bauhofleiter	 Peter Hümmer	 *18	
Bücherei	 Violetta Zöller 	 780 999 00 
	 Claudia Hümmer 
	 Jutta Körner 
	 Christel Büttner		
Gemeindejugendpflege	 Mátyás Varga	 780 114-33 
		  0175 799 68 85	
Familienstützpunkt	 Anja Kulczynski	 404 800 87 
		  0176 434 612 53	
Jugendsozialarbeiterin an der 	 Jennifer Tyra	 453 294 50 
Mittelschule Waldbüttelbrunn	
Jugendsozialarbeiterin an der	 Sarah Schönborn	 780 110 81 
Grundschule Waldbüttelbrunn	
Altes Rathaus 	 Melanie Fuchs	 970 928 02 
(Mehrgenerationenhaus)		  0175 411 07 72 
 

Telefonverzeichnis Verwaltung: 0931 497 04-*
Fax 0931 497 04-97

Zimmer
NummerDurchwahl

Lindenstraße 3, 97297 Waldbüttelbrunn	 rathaus@waldbuettelbrunn.de
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Informationen aus dem Rathaus

Bürgerversammlung in Waldbüttelbrunn

Bürgerversammlung in Roßbrunn

Die TelefonSeelsorge ist für Sie da

Jugendsprechstunde am 30. Oktober

Beflaggung staatlicher Gebäude in Bayern
Gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) findet am Montag, 
9. November 2026, um 19:00 Uhr, im Festsaal im Saalgebäude 
in Waldbüttelbrunn eine Bürgerversammlung für den Ortsteil 
Waldbüttelbrunn statt. 
Themen: 
1.	Allgemeine Daten und Fakten 
2.	Informationen der Gemeindejugendpflege und des 

Familienstützpunktes 
3.	Verkehr 
4.	Haushalt und Finanzen 
5.	Informationen zu diversen Bauprojekten 
6.	Verschiedenes 

Gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) findet am Mittwoch, 
11. November 2026 um 19:00 Uhr, im Bürgerhaus Roßbrunn, 
Pfarrweg 9, Waldbüttelbrunn OT Roßbrunn eine Bürgerver-
sammlung für die Ortsteile Roßbrunn und Mädelhofen statt.
Themen:
1.	Allgemeine Daten und Fakten
2.	Informationen der Gemeindejugendpflege und des 

Familienstützpunktes
3.	Verkehr
4.	Haushalt und Finanzen
5.	Informationen zu diversen Bauprojekten
6.	Verschiedenes

Am 30. Oktober findet um 18 Uhr eine Jugendsprechstunde des 
1. Bürgermeisters Sebastian Hansen im JUZ Waldbüttelbrunn 
statt. Alle Kinder und Jugendlichen sind eingeladen, ihre Anlie-
gen oder Fragen dort vorzutragen. 

Zweiter Sonntag vor dem ersten Adventssonntag: Volktrauer-
tag. An diesem Datum wird der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft gedacht. Er wurde erstmals 1922 begangen und ist seit 
1952 nationaler Trauertag. 

Nachruf für 
Erhard Roos, ehemaliger Gemeinderat 

Am 28. September 2026 verstarb der ehemalige Gemeinde-
rat Erhard Roos im Alter von 87 Jahren.

Von 1978 bis 1996 hat Erhard Roos als Gemeinderat die Ent-
wicklung seiner Heimatgemeinde entscheidend beeinflusst 
und geprägt. 

Im Namen meines Stellvertreters Winfried Körner und mei-
ner Stellvertreterin Ingrid Metz, der Kolleginnen und Kol-
legen des Gemeinderates, der Verwaltung und der gesam-
ten Bürgerschaft darf ich ihm heute ein letztes herzliches 
„Dankeschön“ für alles sagen, was er für unsere Gemeinde 
und unsere Gesellschaft bewirkt hat.

Persönlich bin ich ihm dankbar für die guten und angeneh-
men Gespräche in den letzten Jahren.

Wir werden ihm allzeit ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gez. Sebastian Hansen, 1. Bürgermeister

Die TelefonSeelsorge ist für Sie da!  
Sie brauchen jemand zum Reden?  
Rufen Sie uns an!  
 
Die TelefonSeelsorge ist für Sie da, wenn sie sich alleine füh-
len, in einer schwierigen Lebenssituation sind oder manches in 
Ihrem Leben gerade schwer, traurig oder unerträglich scheint.  
 
Sprechen Sie mit uns! 
Auch wenn Sie Gedanken haben, dass alles zu viel wird und Sie 
keinen Sinn mehr im Leben finden, kann es hilfreich sein, ein 
aufmerksames Gegenüber zu haben. Scheuen Sie sich nicht, 
uns anzurufen, bei uns sind Sie richtig. Wenn Sie Vorstellungen 
haben, sich selbst das Leben zu nehmen, sprechen Sie bitte mit 
uns!   
 
Ihre Sorgen sind uns wichtig.  
Wir hören Ihnen zu und – wenn Sie mögen – versuchen wir, mit 
Ihnen gemeinsam die nächsten Schritte zu finden oder tragen 
mit Ihnen einen Schmerz, der sich nicht lösen lässt. 
Dafür sind wir ausgebildet und unsere Seelsorgerinnen und 
Seelsorger umfassend vorbereitet, um Menschen am Telefon 
oder im Chat zu begleiten. Wir geben keine Ratschläge. Wir 
sagen nicht, was Sie tun sollen. Wir führen mit Ihnen ein Ge-
spräch auf Augenhöhe. 
Wir schenken Ihnen Zeit und unsere Aufmerksamkeit und sind 
für Sie da. Bei Bedarf informieren wir Sie über weitere Hilfen wie 
Beratungsstellen oder Selbsthilfegruppen. 
 
Sie bleiben vollständig anonym. 
Das ist anonym möglich, über alles Gesprochene wird Still-
schweigen bewahrt. Wir unterliegen der Schweigepflicht. 
Sie müssen keine Namen nennen und auch Ihre Telefonnummer 
wird bei uns nicht angezeigt. 
 
Sie können wählen! 
Möchten Sie ein persönliches Gespräch führen, dann nutzen Sie 
die kostenfreien Telefonnummern: 
Tel.: 0800 - 111 0 111 oder Tel: 0800 - 111 0 222 
Oder wollen Sie sich per Chat an uns wenden? Das Chat und 
MailAngebot der TelefonSeelsorge finden Sie unter: 
www.telefonseelsorge.de 
 
WICHTIG: Zu manchen Zeiten sind unsere Gesprächsleitungen 
alle belegt, dann versuchen Sie es bitte zu einem anderen Zeit-
punkt erneut. Bitte, geben Sie nicht auf. 
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Informationen aus dem Rathaus

Die Gemeinde Waldbüttelbrunn mit den Ortsteilen Roßbrunn und Mädelhofen 
(Landkreis Würzburg) mit insgesamt ca. 5.000 Einwohnern, sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Technische/n Sachbearbeiter/-in (m/w/d)
Staatl. geprüfte/r Bautechniker/-in (m/w/d)

zur Verstärkung des Teams im Bauamt – Bereich Hochbau – unbefristet 
und in Vollzeit.

Aufgabenschwerpunkte u. a.:
-	 aktive Mitgestaltung und Begleitung von gemeindlichen Hochbaumaßnahmen 

von Neubau und Sanierung bis zur laufenden Unterhaltung einschließlich der 
Wahrnehmung von Bauherrenaufgaben,

-	 Mitwirkung bei spannenden Zukunftsprojekten der Gemeinde, insbesondere dem 
anstehenden Umbau eines ehemaligen Gewerbebetriebs zu einem modernen 
und leistungsfähigen Bauhof sowie die Weiter-führung der Sanierung einer unse-
rer Sporthallen,

-	 Beschaffung von Einrichtungsgegenständen für gemeindliche Gebäude,
-	 Planung, Ausschreibungen und Bauleitung, soweit kein Architektur- oder Inge-

nieurbüro beauftragt ist,
-	 Gebäudeleittechnik,
-	 techn. Zuarbeit zur Behandlung der Bauanträge, Bauvoranfragen, Vorlagen im 

Freistellungsverfahren,
-	 Anträge für Einzelgenehmigungen nach der VStättVO.
Ihr Profil:
-	 abgeschlossene Ausbildung zum/zur Staatlich geprüften Bautechniker/-

in (wünschenswert ist der Schwerpunkt Hochbau sowie Erfahrung in der 
Kommunalverwaltung),

-	 sichere Kenntnisse des Vergaberechts,
-	 organisatorische Fähigkeiten, vernetztes wirtschaftliches Denken,
-	 Kenntnisse von Ausschreibungsprogrammen, AutoCAD,
-	 Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, selbstständige Arbeitsweise und 

Durchsetzungsvermögen,
-	 Führerschein Klasse B,
-	 Sprachkenntnisse mindestens im Level C1.
Wir bieten:
-	 unbefristete Anstellung in Vollzeit,
-	 leistungsgerechte Vergütung nach den besoldungs- und tarifrechtlichen Bestim-

mungen des öf-fentlichen Dienstes in Entgeltgruppe 9b TVöD (je nach Zuordnung 
zu einer Erfahrungsstufe gem. § 16 Abs. 2 und 2a TVöD beträgt das Einstiegsent-
gelt zwischen 3.779,84 EUR und 5.313,37 EUR brutto pro Monat),

-	 Mitarbeit in einer krisensicheren und sehr finanzstarken Kommune,
-	 Büroarbeitsplatz in einem neu errichteten und hochmodernen Rathaus,
-	 teilweise mobiles Arbeiten,
-	 30 Tage Erholungsurlaub (ab 2027: 31 Tage) und flexible Arbeitszeiten im Rahmen 

der Gleitzeitregelung,
-	 betriebliche Altersversorgung,
-	 jährliches Leistungsentgelt mit einem überdurchschnittlichen Gesamtvolumen 

von 4 % gemäß § 18 TVöD,
-	 außerordentlich gutes betriebliches Gesundheitsmanagement mit der i-gb Ge-

sundheitskarte (z. B. vergünstigte Eintritte in Thermen, Schwimmbäder, Fitness-
studios etc.), Gesundheitstage, Kurse zur Rückenschule innerhalb der Arbeits-
zeit, Obstkörbe, kostenloses gesprudeltes Trinkwasser,

-	 kostenlose Parkplätze direkt neben dem Rathaus,
-	 umfassende Einarbeitung und bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungs- 

maßnahmen…
… und zu guter Letzt: Ein freundliches und tolles Kollegenteam!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen. Bitte über-
mitteln Sie uns diese bis zum 13. November 2026 bevorzugt über unser Bewerber-
portal unter: https://www.waldbuettelbrunn.de/Stellenausschreibungen
Sie können Ihre Bewerbung auch per Mail an rathaus@waldbuettelbrunn.de oder 
per Post an die Gemeinde Waldbüttelbrunn, Lindenstr. 3, 97297 Waldbüttelbrunn, 
senden. Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung: Geschäftsleiterin Tanja Oehrlein, Tel. 
0931 49704-25 oder Mail: tanja.oehrlein@waldbuettelbrunn.de
Datenschutzhinweise:  www.waldbuettelbrunn.de

Volkstrauertag 2026*
Die Feierstunde zum Volkstrauertag 

für Roßbrunn/Mädelhofen findet

am Sonntag, 15. November
auf dem Kirchplatz vor der 

Pfarrkirche in Roßbrunn statt.

Die Feierlichkeiten beginnen nach 
dem Hauptgottesdienst,

 ca. 09:45 Uhr.

Ein Vertreter der Pfarrei spricht das 
Gebet zum Volkstrauertag.

Ansprache und Kranzniederlegung 
Gemeinde Waldbüttelbrunn

(1. Bürgermeister Sebastian Hansen).
Mitwirkende: Kirchenchor und 

Musikkapelle Roßbrunn/Mädelhofen

Die Feierstunde zum Volkstrauertag 
in Waldbüttelbrunn findet

am Sonntag, 15. November
auf dem Gelände 

des Waldfriedhofes statt.

Die Feierlichkeiten beginnen mit 
einem Schweigemarsch 

um ca. 11:15 Uhr (nach dem Gottes-
dienst um 10:30 Uhr für die Gefalle-

nen der Gemeinde und für die
 Verstorbenen des VdK) von der 

Kirche zum Waldfriedhof.

Rainer Zöller spricht das Gebet zum 
Volkstrauertag. Ansprache 

1. Bürgermeister Sebastian Hansen, 
 Kranzniederlegung Gemeinde/

VdK-Ortsverband.
Mitwirkende: DjK-Blaskapelle 

Waldbüttelbrunn

* Änderungen vorbehalten
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Verkehrsangelegenheiten; Ausweisung des Abschnitts der 
Frankfurter Straße vor der Reihenhaussiedlung als Verkehrs-
beruhigter Bereich 

Ab dem Jahr 2020 wurden „Am Franzosengraben“ 28 Einfamili-
enhäuser als Reihenhaussiedlung auf dem ehemaligen Gelände 
eines Transportunternehmens errichtet. Westlich der Reihen-
haussiedlung geht die Frankfurter Straße in den Fahrradweg 
(bzw. Landwirtschaftsweg) in Richtung Kläranlage/Mädelhofen 
über. Darüber hinaus münden vier Ein- und Ausfahrten zu den 
Parkplätzen der Reihenhäuser sowie sieben Querparkplätze 
aus südlicher Richtung in diesen Bereich der Frankfurter Straße 
ein. Dies führt zu einer unübersichtlichen Situation. Ein- und 
ausfahrende Fahrzeuge mischen sich mit Fahrradfahrern und 
spielenden Kindern, die durch die wild parkenden Fahrzeuge 
auf der Frankfurter Straße und deren Randstreifen zum Teil erst 
spät gesehen werden.

Die geschilderte Situation führte in den vergangenen Jahren 
wiederholt zu Nachfragen bei der Gemeindeverwaltung, ob 
man dem durch verkehrsberuhigende Maßnahmen Abhilfe ver-
schaffen kann. Aufgrund der Altersstruktur gibt es im Bereich 
der Reihenhaussiedlung eine Vielzahl an Kindern, die sich in 
ihrer Freizeit wohnungsnah aufhalten. Anfang August 2026 hat 
sich erneut ein Bürger an die Gemeinde gewandt und vorge-
schlagen, die Gemeinde möge eine Aufschrift „Vorsicht Kinder!“ 
aufbringen.

Auf Wunsch des gemeindlichen Bauhofs wurde darüber hin-
aus auf der rechten Straßenseite ortsauswärts ein Haltverbot 
angeordnet. Aufgrund des sich dort unter der Straße in einer 
Länge von 75 Metern befindlichen Regenrückhaltebeckens gibt 
es dort eine Vielzahl an Schachtdeckeln. Durch wild parkende 
Fahrzeuge waren die Schachtdeckel für unseren Bauhof häufig 
nicht oder nur schwer zugänglich. Hierzu wurden vorerst mobile 
Masten aufgestellt, bis eine endgültige Regelung erfolgt.

Verwaltungsintern wurde zunächst erörtert, ob man als offi-
zielles Verkehrszeichen das VZ 136-10 „Achtung, Kinder!“ aus 
Richtung Frankfurter Straße (östlich der Reihenhaussiedlung) 
und aus Richtung des Fahrradweges (westlich der Reihenhaus-
siedlung) anbringen solle, um auf die in diesem Bereich zahl-
reich spielenden Kinder hinzuweisen. In einem weiteren Schritt 
müsste sodann im Bereich der Frankfurter Straße auf Höhe der 
Reihenhaussiedlung entweder eine Markierung von Parkplätzen 
erfolgen oder ein beidseitiges Haltverbot eingerichtet werden. 
Hier gilt es die unterschiedlichen Interessen der Anwohner zu 
berücksichtigen. Grundsätzlich sind vorhandene Fahrzeuge 
der Anwohner jedoch auf dem jeweiligen Grundstück selbst 
abzustellen.

Der Bauhof plädiert für ein komplettes Haltverbot auf beiden 
Seiten, da sich auf der rechten Straßenseite ortsauswärts zahl-
reiche Schachtdeckel befinden. Auf der linken Straßenseite 
ortsauswärts befinden sich hingegen vier Ein- und Ausfahrten 
zu den Parkplätzen der Reihenhaussiedlung sowie weiter west-
lich insgesamt sieben Querparkplätze. Zwischen diesen Ein- 
und Ausfahrten parkende Fahrzeuge erschweren die Sicht auf 
den öffentlichen Verkehrsraum massiv. Darüber hinaus beträgt 
die Länge zwischen den Ein- und Ausfahrten – gleichwohl es 
sich dabei um Privatzufahrten handelt –  lediglich zehn Meter. 
Nähme man die „Fünf-Meter-Regel“ bei Einmündungen zum 
Maßstab, dürfte dort somit gar niemand parken. Eine offiziele 

Ausweisung von Parkflächen an dieser Stelle erachtet die Ver-
waltung daher als wenig sinnvoll, da dies der Leichtigkeit und 
Sicherheit des Verkehrs entgegensteht. 
Da das VZ 136-10 „Achtung, Kinder!“ jedoch lediglich als Gefah-
renzeichen fungiert und keine generelle Geschwindigkeitsbe-
grenzung erwirkt, erachtet es die Verwaltung stattdessen als 
sinnvoller den Bereich der Frankfurter Straße vor der Reihen-
haussiedlung als Verkehrsberuhigten Bereich auszuweisen. 
Diese Maßnahme ist auch Bestandteil des im 2024 vom Ge-
meinderat beschlossenen Mobilitätskonzeptes. Aus Richtung 
Frankfurter Straße (östlich der Reihenhaussiedlung) und aus 
Richtung des Fahrradweges (westlich der Reihenhaussiedlung) 
müssten hierfür jeweils die VZ 325.1 „Beginn eines verkehrsbe-
ruhigten Bereichs“ und in die Gegenrichtung die VZ 325.2 „Ende 
eines verkehrsberuhigten Bereichs“ angebracht werden.

Folgende Regeln gelten hierbei gemäß Anlage 3 zu § 42 Abs. 2 
der Straßenverkehrsordnung (StVO):

1.	Wer ein Fahrzeug führt, muss mit Schrittgeschwindigkeit 
fahren.

2.	Wer ein Fahrzeug führt, darf den Fußgängerverkehr weder ge-
fährden noch behindern; wenn nötig, muss gewartet werden.

3.	Wer zu Fuß geht, darf den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
4.	Wer ein Fahrzeug führt, darf außerhalb der dafür gekenn-

zeichneten Flächen nicht parken, ausgenommen zum Ein- 
oder Aussteigen und zum Be- oder Entladen.

5.	Wer zu Fuß geht, darf die Straße in ihrer ganzen Breite benut-
zen; Kinderspiele sind überall erlaubt.

Da der Verkehrsberuhigte Bereich wie unter Punkt 4 ausgeführt 
bereits ein eingeschränktes Haltverbot (Parkverbot) beinhal-
tet, kann somit auf das Anbringen von Haltverbotsschildern 
(VZ 286; eingeschränktes haltverbot) verzichtet werden. Da wir 
gleichwohl davon ausgehen, dass dies nicht allen Verkehrsteil-
nehmern bewusst ist, würden die Verwaltung die Verkehrsüber-
wachung anweisen, für einen Übergangszeitraum (drei bis vier 
Wochen) auf eine Ahndung zu verzichten und vorerst Hinweis-
zettel zu verteilen. Das eingeschränkte Haltverbot gilt, da nicht 
entsprechend markiert, auch für den Randstreifen.

Die Verwaltung empfahl, die Einrichtung eines Verkehrsberu-
higten Bereichs zu beschließen. Darüber hinaus erachten es 
Verwaltung und Bauhof als sinnvoll an, aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten (Schachtdeckel; Ein- und Ausfahrten, Quer-
parkplätze westlich der Einfahrten, Sicherheit sämtlicher Ver-
kehrsteilnehmer) von der Markierung einzelner Parkflächen 
Abstand zu nehmen. Sollte aus dem Gremium heraus dennoch 
der Wunsch bestehen, in diesem Bereich künftig einzelne Park-
flächen zu markieren, müsste hierfür ein separater Beschluss 
getroffen werden. Bei Vorhandensein entsprechender Kapazi-
täten im Bereich Tiefbau des Bauamts könnte dann ein Park-
konzept in diesem Bereich ausgearbeitet werden.

Die Verwaltung wurde beauftragt, zeitnah ein Parkraumkonzept 
in der Frankfurter Straße 39a bis 47c mit dem Kreuzungsbereich 
Mainzer Straße zu konzipieren und dem Gemeinderat vorzule-
gen. Außerdem soll Rücksprache mit der Verkehrspolizei gehal-
ten werden. 
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ANZEIGE

Verkehrsangelegenheiten; Ausweisung der Zufahrt zum Sumpf-
lerparkplatz als Verkehrsberuhigter Bereich

Das vom Gemeinderat 2024 beschlossene Mobilitätskonzept 
empfiehlt im Bereich Fußverkehr als streckenbezogene Maß-
nahme die Einrichtung eines Verkehrsberuhigten Bereichs an 
der Zufahrt zum Sumpflerparkplatz. Diese verfügt bei einer 
Breite von zum Teil unter sechs Metern über keinen baulich 
abgegrenzten Gehweg und wird neben Fahrzeugen auch stark 
von Fußgängern frequentiert. Darunter befinden sich zahlrei-
che Kinder und Jugendliche, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
die Sport-, Betreuungs- und Freizeitangebote am Sumpfler 
aufsuchen.

Durch die Einrichtung eines Verkehrsberuhigten Bereichs kann 
in diesem schmalen Zufahrtsbereich die Sicherheit für Fußgän-
ger und Radfahrer erheblich erhöht werden. Aus Richtung Karl-
Lott-Straße/Sportplatzstraße/Jahnstraße (Zufahrt von Norden) 
müsste hierfür auf Höhe des Abzweigs zur Halle Sumpfler 1 (an 
den Tennisplätzen) das VZ 325.1 „Beginn eines verkehrsberuhig-
ten Bereichs“ und in die Gegenrichtung die VZ 325.2 „Ende eines 
verkehrsberuhigten Bereichs“ angebracht werden. Der Sumpf-
lerparkplatz ist hingegen in Gänze als Parkplatz ausgeschildert, 
so dass dort regulär geparkt werden darf. Auf eine Beschilde-
rung aus rückwärtiger Richtung (Reckenpfad/Wald) kann nach 
Auffassung der Verwaltung verzichtet werden, da diese Wege 
mit dem VZ 250 (Verbot für Fahrzeuge aller Art) versehenen sind 
und lediglich für den landwirtschaftlichen und/oder forstwirt-
schaftlichen Verkehr freigegeben sind.

Das Mobilitätskonzept merkte zur Einrichtung Verkehrsberuhig-
ter Bereiche (Maßnahme F5) Folgendes an:
„Im Hauptfußwegenetz von Waldbüttelbrunn bestehen ab-
schnittweise keine Gehwege, wie z. B. in der Reichenstraße, 
der Kirchstraße und der u. Pleitenstraße. Besonders vor dem 
Hintergrund, dass dort teilweise schon ein niveaugleicher Fahr-
bahnausbau vorliegt, der an die typische Gestaltung in einem 
verkehrsberuhigten Bereich erinnert, sollte dort die Einführung 
von verkehrsberuhigten Bereichen geprüft werden. Dadurch 
darf der Kfz-Verkehr dort nur noch in Schrittgeschwindigkeit 
fahren. Parken ist ausschließlich in markierten Flächen erlaubt 
und kann somit mit der Einführung des verkehrsberuhigten Be-
reiches weiter geordnet werden. Parken an Stellen mit schwie-
rigen Sicht-verhältnissen kann dadurch unterbunden werden. 
Zudem wird der Fußverkehr dem Kfz-Verkehr gegenüber durch 
die Einführung des verkehrsberuhigten Bereiches gleichberech-
tigt und darf auch auf der Fahrbahn gehen (jedoch ohne den 
Kfz-Verkehr zu behindern).“

Folgende Regeln gelten für den Verkehrsberuhigten Bereich 
gemäß Anlage 3 zu § 42 Abs. 2 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO):

6.	Wer ein Fahrzeug führt, muss mit Schrittgeschwindigkeit 
fahren.

7.	 Wer ein Fahrzeug führt, darf den Fußgängerverkehr weder ge-
fährden noch behindern; wenn nötig, muss gewartet werden.

8.	Wer zu Fuß geht, darf den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
9.	Wer ein Fahrzeug führt, darf außerhalb der dafür gekennzeich-

neten Flächen nicht parken, ausgenommen zum Ein- oder Aus-
steigen und zum Be- oder Entladen.

10.	Wer zu Fuß geht, darf die Straße in ihrer ganzen Breite benut-
zen; Kinderspiele sind überall erlaubt.

Die Verwaltung empfahl, die Einrichtung eines Verkehrsberu-
higten Bereichs zu beschließen. 

Der Gemeinderat beschloss, im Bereich der Zufahrt zum Sumpf-
lerparkplatz einen Verkehrsberuhigten Bereich einzurichten. 
Der Verkehrsberuhigte Bereich wird durch das Anbringen des 
VZ 325.1 (am Anfang und am Ende) angeordnet und beinhaltet 
gemäß Straßenverkehrsordnung ein eingeschränktes Haltver-
bot außerhalb markierter Parkflächen. 

Anpassung der Räum- und Streupläne für den gemeindlichen 
Winterdienst im Ortsteil Roßbrunn 

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 04.10.2022 be-
schlossen, den Umfang des gemeindlichen Winterdienstes in 
Waldbüttelbrunn sowie den Ortsteilen Roßbrunn und Mädel-
hofen auf das rechtlich erforderliche Maß zu reduzieren. Hin-
tergrund waren insbesondere die hohen Personal-, Sach- und 
Maschinenkosten, der steigende Personalbedarf sowie öko-
logische Gesichtspunkte. Der Winterdienst wurde fortan auf 
die nach den rechtlichen Vorgaben notwendigen Bereiche 
konzentriert.
Der damaligen Beschlussfassung lag die Erkenntnis zugrunde, 
dass die Gemeinde nicht verpflichtet ist, sämtliche Straßen in-
nerhalb des Ortsgebietes zu räumen und zu streuen. Nach Art. 
51 BayStrWG besteht innerhalb der geschlossenen Ortslage die 
Verpflichtung, die öffentlichen Straßen nach Maßgabe der ge-
setzlichen Voraussetzungen von Schnee zu räumen sowie ge-
fährliche Fahrbahnstellen, Fußgängerüberwege und Gehbah-
nen bei Glätte zu streuen.

Die Rechtsprechung stellt klar, dass gegenüber dem Fahrver-
kehr innerorts eine Räum- und Streupflicht nur an verkehrs-
wichtigen und zugleich gefährlichen Straßenstellen besteht. 
Beide Voraussetzungen müssen kumulativ vorliegen.

Verkehrswichtig sind insbesondere Ortsdurchfahrten, örtliche 
Hauptverkehrsstraßen sowie bedeutende Verkehrsknoten-
punkte. Gefährlich sind Straßenstellen insbesondere bei star-
ken Steigungen oder Gefällestrecken, scharfen oder unüber-
sichtlichen Kurven, Fahrbahnverengungen sowie bestimmten 
Einmündungs- und Kreuzungsbereichen.

Gleichzeitig besteht keine uneingeschränkte Räum- und Streu-
pflicht. Art und Umfang des Winterdienstes richten sich auch 
nach der Leistungsfähigkeit der Gemeinde und dem Grundsatz 
der Eigenvorsorge der Verkehrsteilnehmer.

Die Verwaltung hat die seit dem Winter 2022/2023 praktizierten 
Räum- und Streupläne überprüft. Im Wesentlichen hat sich das 
bestehende Konzept bewährt. Der Winterdienst kann durch den 
gemeindlichen Bauhof unter Einbindung externer Dienstleister 
organisatorisch sichergestellt werden.

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.
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Abhängig von den jeweiligen Witterungsverhältnissen kam es 
jedoch teilweise zu erheblichen Beschwerden und Kritik aus der 
Bürgerschaft. 

Insbesondere für einzelne Straßen und Wege im Ortsteil Roß-
brunn wurde eine höhere Priorisierung angeregt.

Erster Bürgermeister Herr Hansen hat daher vorgeschlagen, 
den Gemeinderat über eine Anpassung der Dringlichkeitsstufen 
einzelner Straßen und Wege im Ortsteil Roßbrunn entscheiden 
zu lassen. Die vorgesehenen Änderungen sollen jeweils geson-
dert beraten und beschlossen werden.

Vorgeschlagene Änderungen

1.	 Höherstufung bestehender Winterdienststrecken

Folgende Straßen bzw. Straßenabschnitte sollen von der bis-
herigen Dringlichkeitsstufe 3 in die Dringlichkeitsstufe 1 aufge-
nommen werden (siehe Plan = hellgrün):

•	 Kellergasse
•	 Bergstraße
•	 An der Leite
•	 Leitensteige
•	 Tannenstraße
•	 Uettinger Straße zwischen Leitensteige und Tannenstraße

Die genannten Straßen weisen teilweise Steigungen bzw. Gefäl-
le auf und dienen zugleich der Erschließung kleinerer Wohnbe-
reiche. Durch die Aufnahme in die Dringlichkeitsstufe 1 würden 
sie künftig bereits bei den vorrangigen Räum- und Streueinsät-
zen berücksichtigt.

2.	Aufnahme der Straße „Am Vogelsberg“

Die bislang nicht im gemeindlichen Winterdienst berücksichtig-
te Straße „Am Vogelsberg“ (siehe Plan = gelb) soll ab der Ein-
mündung Pfarrweg bis zur Einmündung in die Kellergasse in die 
Dringlichkeitsstufe 1 aufgenommen werden.

Die Straße stellt eine Verbindung innerhalb des Ortsgefüges dar 
und dient der Erschließung einzelner Anwesen. Durch die Auf-
nahme in die Dringlichkeitsstufe 1 würden sie künftig bereits 
bei den vorrangigen Räum- und Streueinsätzen berücksichtigt.

3.	Aufnahme der Straße „Keltenpfad“

Der Keltenpfad (siehe Plan = orange) weist eine Steigung bzw. 
Gefälle auf und stellt eine Verbindung innerhalb des Ortsgefü-
ges dar. Sie dient der Erschließung einzelner Anwesen. Durch die 
Aufnahme in die Dringlichkeitsstufe 1 würden sie künftig bereits 
bei den vorrangigen Räum- und Streueinsätzen berücksichtigt.

Rechtliche Einordnung der Räum- und Streupflicht
Die gemeindliche Räum- und Streupflicht beruht auf der all-
gemeinen Verkehrssicherungspflicht und wird für öffentliche 
Straßen insbesondere durch Art. 51 BayStrWG konkretisiert. Die 
Gemeinde muss im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit diejenigen 
zumutbaren Maßnahmen treffen, die zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforderlich sind.

Gegenüber dem Fahrverkehr besteht innerorts eine Räum- und 
Streupflicht grundsätzlich nur dort, wo eine Straßenstelle so-
wohl verkehrswichtig als auch gefährlich ist. Eine Verpflichtung, 
ausnahmslos jede Gemeindestraße schnee- und eisfrei zu hal-
ten, besteht nicht.

Für den Fußgängerverkehr gelten weitergehende Anforderun-
gen. Soweit die Sicherungspflicht für Gehwege und Gehbah-
nen durch gemeindliche Verordnung wirksam auf die Anlieger 
übertragen ist, verbleiben der Gemeinde insbesondere die 
nicht übertragbaren Bereiche sowie eigene Sicherungs- und 
Überwachungspflichten.

Der Winterdienst ist organisatorisch durch nachvollzieh-
bare Räum- und Streupläne, eine Priorisierung der Einsatz-
strecken, Einsatzkontrollen und eine ordnungsgemäße Do-
kumentation abzusichern. Bei der Beauftragung externer 
Dienstleister verbleiben der Gemeinde Auswahl-, Organisati-
ons- und Überwachungspflichten.

Finanzielle und organisatorische Auswirkungen
Die vorgeschlagenen Änderungen führen zu einem erhöhten 
Aufwand im Winterdienst. Nach Einschätzung der Verwaltung 
können die zusätzlichen Leistungen grundsätzlich innerhalb 
der bestehenden Organisation des Winterdienstes unter Be-
teiligung der beauftragten externen Dienstleister erbracht 
werden.

Mit den vorgeschlagenen Änderungen wird der im Jahr 2022 
beschlossene Grundsatz der Reduzierung des Winterdienstes 
angepasst.

Anpassung der Räum- und Streupläne für den gemeindlichen 
Winterdienst im Ortsteil Roßbrunn - Höherstufung bestehen-
der Winterdienststrecken

Der Gemeinderat beschloss, die Kellergasse, die Bergstraße, die 
Straße An der Leite, die Leitensteige, die Tannenstraße sowie 
die Uettinger Straße zwischen Leitensteige und Tannenstraße 
von der bisherigen Dringlichkeitsstufe 3 in die Dringlichkeits-
stufe 1 des gemeindlichen Winterdienstes aufzunehmen.

Anpassung der Räum- und Streupläne für den gemeindlichen 
Winterdienst im Ortsteil Roßbrunn - Aufnahme der Straße „Am 
Vogelsberg“

Der Gemeinderat beschloss, die Straße „Am Vogelsberg“ ab der 
Einmündung Pfarrweg bis zur Einmündung in die Kellergasse 
in die Dringlichkeitsstufe 1 des gemeindlichen Winterdienstes 
aufzunehmen.

Anpassung der Räum- und Streupläne für den gemeindlichen 
Winterdienst im Ortsteil Roßbrunn - Aufnahme der Straße 
„Keltenpfad"

Der Gemeinderat lehnte ab, den Keltenpfad als Handstrecke 
in die Dringlichkeitsstufe 1 des gemeindlichen Winterdienstes 
aufzunehmen.

>>
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Errichtung einer Infotafel am Alten Friedhof

Zwischen 1838 und 2026 befand sich südlich der Alten Kirche 
an der Kirchstraße der Ortsfriedhof Waldbüttelbrunn. Am  
08. Juni 2026 beschloss der Gemeinderat die Entwidmung mit 
Ablauf des 30. Juni 2026. Seitdem beginnen die Maßnahmen zur 
Umgestaltung in einen Bürgerpark.

GR Körner hatte vorgeschlagen eine Infotafel aufzustellen, wel-
che auf die Geschichte des Friedhofs, das Ehrengrab Karl Lott, 
das Friedhofskreuz, historische Grabsteine an der Friedhofs-
mauer, das alte Leichenhaus sowie die Mariengrotte eingeht. 
Der Entwurf für die Infotafel am Alten Friedhof inklusive aktu-
eller und historischer Fotos zu den einzelnen Aspekten ist als 
Anlage beigefügt. Da es sich hierbei um einen Entwurf handelt, 
können einzelne Details auf Wunsch des Gemeinderats noch 
geändert werden.

Es ist geplant, die Infotafel mit den Maßen 60 cm x 100 cm 
(hochkant) zu erstellen, analog zu der Infotafel, die am Spatzen-
brunnen steht. Das Design soll entweder am Corporate-Design 
der Gemeinde orientiert sein oder am Design der Kulturweg-Ta-
feln. Hierzu kann das Gremium auch seine Meinung einbringen. 
Die Kosten für die Gestaltung der Tafel belaufen sich auf 952 € 
inkl. Mehrwertsteuer. 

Laut Herrn Himmelsbach, Leiter des Spessartprojektes, wel-
ches die europäischen Kulturwege in der Region betreut, be-
laufen sich die Materialkosten für die Tafel auf 200 € ohne Ge-
stell und 1.000 € mit Gestell. Die Tafel könne in den Kulturweg 
integriert werden.

Darüber hinaus besteht seitens des Seniorenbeirats Interesse, 
zu weiteren interessanten alten Gebäuden/Plätzen in der Ge-
meinde historische Informationen und Bilder zu sammeln und 
sukzessive (in diesem Fall eher kleinere) Infotafeln aufzustel-
len. Hierzu soll ein Aufruf im Gemeindeboten gestartet werden.

Der Gemeinderat beschließt, am Alten Friedhof in Waldbüttel-
brunn eine Infotafel anzubringen, welche auf die Geschichte des 
Friedhofs, das Ehrengrab Karl Lott, das Friedhofskreuz, histori-
sche Grabsteine an der Friedhofsmauer, das alte Leichenhaus 
sowie die Mariengrotte eingeht. Die Infotafel beinhaltet den in 
der Anlage beigefügten Text inklusive Fotos. Die Gestaltung soll 
sich am Design der Kulturweg-Tafeln (Option 2) orientieren. 

AB NOVEMBEROFFENE
IMPFSPRECHSTUNDE

JEDEN DIENSTAG

10:30 12 UHR

OHNE TERMIN

GRIPPE
IMPFUNG

CORONA
IMPFUNG

Für bereits bei uns betreute
Patientinnen und Patienten.

Bitte Impfpass mitbringen (falls vorhanden).

August-Bebel-Straße 47 · 97297 Waldbüttelbrunn
www.hausarztpraxis-waldbuettelbrunn.de

Sonja Nowak wird neue Bauamtsleiterin
Zum 1. Januar 2027 übernimmt Sonja Nowak die Leitung des Bau-
amtes als Nachfolgerin von Markus Ostwald, der die Gemeinde 
auf eigenen Wunsch verlässt. Herrn Ostwald möchten wir an 
dieser Stelle für seine hervorragende Arbeit in den letzten Jah-
ren danken!
Frau Nowak ist bereits seit vielen Jahren im Bereich Hochbau 
des Bauamtes tätig und bringt dadurch umfassende Erfahrung 
und fundierte Fachkenntnisse für ihre neue Aufgabe mit. Seit 
2025 war sie bereits als stellvertretende Bauamtsleiterin tätig.
Wir freuen uns, mit Sonja Nowak eine erfahrene und engagierte 
Mitarbeiterin für diese verantwortungsvolle Position gewonnen 
zu haben, und wünschen ihr für die neue Aufgabe viel Erfolg, 
Freude und stets eine glückliche Hand bei allen Entscheidungen.
Herzlichen Glückwunsch zur Beförderung und alles Gute für die 
Zukunft!

ANZEIGEN
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ANZEIGEN

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

BEHÄLTER JAHRESGEBÜHR

      60 Liter Restmüll 314,83 €

      90 Liter Restmüll 401,13 €

   120 Liter Restmüll 487,43 €

   240 Liter Restmüll 832,63 €

1.100 Liter Restmüll 3.349,20 €

Zusatzbehälter 120 Liter Bio 97,49 €

Jeder Grundstückseigentümer erhält Anfang
Dezember per Post einen neuen Abfallgebühren-
bescheid.
Auf der Homepage von team orange erhalten
Sie weitere Informationen zu allen Fragen rund
um die Abfallwirtschaft.

1. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Das Formular hierfür erhalten Sie:
◾ online www.team-orange.info/formulare
◾ in unserem KundenCenter in Veitshöchheim
◾ in allen Gemeindeverwaltungen

2. Jährliche Überweisung auf das folgende Konto:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE05 7905 0000 0043 8664 58
BIC: BYLADEM1SWU

Bitte unbedingt die jeweilige Objektnummer angeben. 
Diese finden Sie auf Ihrem aktuellen Gebührenbescheid.

So können Sie die Abfall-
gebühren bezahlen:

15.2.
2027

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:

So können Sie die Abfall-

ÄNDERUNGEN ZUM 1.1.2027
Zum 1. Januar kommt es zu einer Anpassung der Abfallgebühr:

Der Landkreis-Bus

Flug mit dem Raumschiff: Unbezahlbar.

Fahrt mit dem Bus: Ab 1,47 Euro* am Tag.

* mit dem 9-Uhr-Abo NVM. 

LASS DICH
BERATEN:

APG-Kundenzentrum
Juliuspromenade 40 - 44

in Würzburg

DEINE MOBILITÄT
VON MORGEN.
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Neue Wohnformen auf dem Land – gemeinsam stark für morgen
Themen- und Informationsabend am 26. November im Kartoffelkeller Giebelstadt

Mitteilung vom Forstbetrieb Arnstein: umfangreichere Waldpflege- und Holzerntemaßnahme

Informationen aus dem Rathaus

Wie wollen wir in Zukunft auf dem Land wohnen? Und was kön-
nen wir mit Häusern, Höfen und landwirtschaftlichen Anwesen 
machen, die für eine oder zwei Personen eigentlich viel zu groß 
geworden sind?
Mit diesen Fragen beschäftigt sich der Themenabend „Neue 
Wohnformen auf dem Land – gemeinsam stark für morgen“ am 
Donnerstag, 26. November 2026, um 19 Uhr im Kartoffelkeller in 
Giebelstadt (Marktplatz 3).
Gerade im ländlichen Raum gibt es zahlreiche Gebäude mit viel 
Platz und Geschichte, die heute nicht mehr so genutzt werden 
wie früher. Gleichzeitig wächst der Wunsch nach neuen, passen-
den Wohnformen, nach Gemeinschaft und nach Möglichkeiten, 
auch im Alter gut im vertrauten Umfeld wohnen zu können.
Dabei muss gemeinschaftliches Wohnen nicht nach einem fes-
ten Modell funktionieren. Denkbar sind beispielsweise Mehrge-
nerationenhäuser, gemeinschaftliche Wohnprojekte, Wohnge-
meinschaften für Senioren und Studierende oder Wohnhäuser, 
in denen Garten, Werkstatt und Kinoraum gemeinsam genutzt 
werden. Auch bei der Organisation gibt es verschiedene Wege – 
vom privaten Zusammenschluss über genossenschaftliche Mo-
delle bis hin zu Eigentum.
Der Vortragsabend möchte zeigen, was möglich ist und wie aus 
ersten Ideen konkrete Projekte entstehen können. Vorgestellt 
werden Beispiele aus der Praxis und unterschiedliche Formen 
gemeinschaftlichen Wohnens. Erfahrungsberichte geben Einbli-
cke in die Chancen, aber auch in die Herausforderungen solcher 
Projekte.
Der Abend richtet sich an alle, die neugierig sind und über die 
Zukunft des Wohnens auf dem Land nachdenken möchten. 
Lernen Sie interessante Beispiele kennen und lassen Sie sich 
inspirieren.
Donnerstag, 26. November 2026, 19 Uhr
Kartoffelkeller in Giebelstadt, Marktplatz 3, 97232 Giebelstadt
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Im Höchberger Staatswaldbereich findet 
im November eine umfangreichere Wald-
pflege- und Holzerntemaßnahme statt.

Nachstehender Kartenauszug zeigt die 
konkret betroffenen Maßnahmenflächen 
(rot umrandet hervorgehoben).

Die Wege und Pfade im Maßnahmen-
gebiet werden gesperrt. Wir hoffen hier 
nicht zuletzt aus Gründen der persönli-
chen Sicherheit auf Akzeptanz der Sper-
rungen durch die Erholungssuchenden.

Die Holzabfuhr wird voraussichtlich auch 
noch im Zeitfenster nach November 
erfolgen.

Die betroffenen Forstwege werden nach 
Abschluss der Maßnahme im gewohnten 
Standard wieder hergerichtet.
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Die dunkle Jahreszeit nutzen Einbrecher verstärkt, um in Häuser 
und Wohnungen einzusteigen. Neben finanziellen Schäden bleibt 
bei Einbruchsopfern o�  über lange Zeit ein beklemmendes Gefühl, 
weil fremde Menschen in den privaten Wohnraum eingedrungen 
sind.

Die unterfränkische Polizei wird auch in den kommenden Winter-
monaten alles unternehmen, um diese Stra� aten zu verhindern 
und aufzuklären. 

TIPPS zum       
SCHUTZ vor
WOHNUNGS-        
EINBRUCH

Nähere Informationen
www.polizei-unterfranken.de 

www.polizei-beratung.de 
www.k-einbruch.de

V.i.S.d.P.: PP Unterfranken, Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Sept. 2026

SCHÜTZEN SIE IHR ZUHAUSE
·  Fenster und Türen bei jedem Verlassen komplett schließen.
·  Beleuchtung im Innen- und Außenbereich verschreckt 

Einbrecher.
·  Auch bei Abwesenheit den Eindruck vermitteln, 

es sei jemand zu Hause.
·  Den Briefkasten während des Urlaubs leeren lassen.
·  Keine Urlaubshinweise auf Anrufbeantwortern oder 

in sozialen Netzwerken (z. B. Facebook) hinterlassen.
·  Erstellen Sie eine Wertsachenliste für den möglichen 

Schadensfall.
·  Schwachstellen der Sicherung beseitigen.

VERHALTEN BEI VERDÄCHTIGEN 
WAHRNEHMUNGEN
·  Merken Sie sich wichtige Details wie Autokennzeichen 

oder Personenbeschreibungen – am besten notieren!
·  Bringen Sie sich nicht selbst in Gefahr!
·   Verständigen Sie sofort die Polizei – 

wir kommen lieber einmal zu viel als einmal zu wenig!

VERHALTEN BEI VERDÄCHTIGEN 

Wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt, rufen Sie die Polizei unter derNOTRUFNUMMER110

Alle Informationen 
finden Sie hier:
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Altes Rathaus

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch im November ist im Alten Rathaus 
wieder einiges geboten: kommen Sie zum Handarbeiten, Inter-
netcafé, zur donnerstäglichen Schafkopfrunde oder zum mo-
natlichen Spieleabend BeachGameGeek! mit Brett- und Strate-
giespielen. Die Termine hierzu finden Sie unter anderem auf der 
Homepage der Gemeinde.

Kontakt 
Für Fragen oder Hinweise erreichen Sie mich per Mail an altes-
rathaus@waldbuettelbrunn.de, unter der Nummer 0175/411 
0 772 oder persönlich dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr sowie 
donnerstags von 9:30 bis 13:30 Uhr im Büro. 
Herzliche Grüße 
Ihre Melanie Fuchs

RepairCafé – alte Lieblingsteile wieder zum Leuchten bringen! 
Wussten Sie, dass jedes Jahr tausende funktionstüchtige Ge-
genstände weggeworfen werden? Gemeinsam wollen wir dem 
ein Ende setzen! Für unser geplantes Repair-Café suchen wir 
nach Helfer:innen mit Herz und Händen.
Vielleicht können Sie…
•	 defekte Kleinmöbel reparieren oder Kinderspielzeug kleben
•	 zerrissene Kleidung nähen oder die zu weit gewordene Hose 

enger nähen
•	 Elektronikgeräte untersuchen und ihnen neues Leben 

einhauchen
•	 leckere Kuchen backen - Reparieren macht hungrig…

Besonders schön wäre es, wenn Generationen zusammenfin-
den: Die einen teilen ihr handwerkliches Know-how aus Jahr-
zehnten, die anderen bringen digitale Ideen und frischen Wind 
ein. Es geht nicht um Perfektion – es geht um Zusammenhalt, 
Teilen und die gemeinsame Freude über einen reparierten Toas-
ter oder genähten Rucksack.
In den nächsten Wochen planen wir bereits ein lockeres Vorge-
spräch, wo alle Interessierten zusammenkommen. Das eigent-
liche Repair-Café soll dann Anfang nächsten Jahres stattfinden. 
Jede Idee, jede Stunde Zeit und jeder Anteil ist willkommen!
Melden Sie sich dazu gerne im Alten Rathaus.

„Zeit füreinander“: Austausch und Miteinander 
in der Nachbarschaftshilfe

Am 13. Oktober trafen sich die Helferinnen und Helfer unserer 
Nachbarschaftshilfe zu einem gemeinsamen Austausch. Orga-
nisiert wurde das Treffen von den Koordinatorinnen Frau Kulc-
zynski und Frau Fuchs.
Zur Begrüßung bedankte sich der 1. Bürgermeister, Herr Han-
sen, herzlich bei allen Engagierten für ihre wertvolle, ehrenamt-
liche Unterstützung für die Menschen in unserer Gemeinde.
Im Workshop tauschten sich die Ehrenamtlichen in Kleingrup-
pen über schöne Erlebnisse und Herausforderungen ihrer Tä-
tigkeit aus. Außerdem ging es darum, wie Hilfen unkompliziert 
vermittelt und die Angebote der Nachbarschaftshilfe bekannter 
gemacht werden können.

Wie persönlich und herzlich die Begegnungen dabei sein kön-
nen, zeigte die Aussage einer Helferin: „Die Dame, die ich be-
suche, mag ich sehr gern. Sie ist etwas ganz Besonderes.“ Sol-
che Worte machen deutlich, dass bei „Zeit füreinander“ nicht 
nur praktische Unterstützung zählt, sondern auch menschliche 
Nähe und gegenseitige Wertschätzung.

Neben dem Workshop wurden hilfreiche Informationen aus-
getauscht, wie z.B. zu Anlaufstellen für Menschen mit Pflege-
grad. Herr Endres, Vorsitzender des Hilfsfonds Waldbüttelbrunn 
e.V. informierte über dessen Aufgaben sowie die Möglichkei-
ten, Menschen in schwierigen Lebenssituationen finanziell zu 
unterstützen.
Alle waren sich einig: Es ist schön, im eigenen Ort helfen zu kön-
nen. Besonders die Dankbarkeit der Hilfesuchenden macht das 
Engagement wertvoll. Bei einem gemeinsamen Essen klang das 
Treffen gemütlich aus.

Sie möchten sich bei „Zeit füreinander“ engagieren? Dann in-
formieren Sie sich gerne unverbindlich bei uns! Auch wer Unter-
stützung benötigt, kann sich jederzeit gerne melden.
Kontakt: Anja Kulczynski / Melanie Fuchs
Festnetz: 	 0931 404 800 87 
Handy:	 0176 434 612 53 
E-Mail:	 rathaus@waldbüttelbrunn.de

Workshop der Nachbarschaftshilfe. 
Fotos: Anja Kulczynski
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Informationen aus dem Rathaus
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Gemeindejugendarbeit

AMT FÜR JUGEND
     UND FAMILIE

www.landkreis-wuerzburg.de

Alle Kinder verdienen es, 
glücklich zu sein.
Haben Sie den Mut, sich 
auf etwas Neues einzulassen?
Werden Sie Pfl egefamilie.

Informationen gibt es beim Pfl egekinderdienst
des Landkreises Würzburg 
Zeppelinstraße 15 
97074 Würzburg
Petra Fleischmann 
Tel. 0931 8003–5740
Mail p.fl eischmann@
lra-wue.bayern.de
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Adventsfenster Anmeldeschluss 20. November

Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 

Informationen aus dem Rathaus
AN

ZE
IG

EN

Wer dekoriert festlich sein Fenster im Advent? Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt und die geschmückten Fenster machen 
Freude beim winterlichen Spaziergang durch unser Dorf. Wir 
veröffentlichen die Liste in der Bücherei und auf unseren Inter-
net-Kanälen (Facebook, Instagram, Opac, Gemeinde-App). 

Anmeldung in der Bücherei bis 20. November unter folgender 
Telefonnummer: 0931 780 999 00, oder per E-Mail: buecherei@
waldbuettelbrunn.de
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Familienstützpunkt Waldbüttelbrunn | Der Herbst startet fröhlich im Familienstützpunkt

Gemeindejugendarbeit

Auch in diesem Herbst gab es wieder 
spannende Familienbildungsangebote 
für Eltern und Kinder sowie abwechs-
lungsreiche Nachmittage bei unseren 
Spielplatztreffs „RöMär“ und „Lotti“.
Beim Spielplatztreff „RöMär“ in Roß-
brunn/Mädelhofen kamen zahlreiche 
Familien zusammen. Es wurden kreati-
ve Steckenpferde gebastelt, gemeinsam 
gespielt und natürlich ganz viel gelacht. 
Auch einige Familien aus Waldbüttel-
brunn machten sich auf den Weg nach 
Roßbrunn und bereicherten den fröhli-
chen Nachmittag.
Beim Spielplatztreff „Lotti“ in Waldbüt-
telbrunn bekamen wir besonderen Be-
such: Die Freiwillige Feuerwehr war zu 
Gast! Kinder und Eltern konnten hautnah 
erleben, wie es sich anfühlt, mit einem 
echten Feuerwehrschlauch zu spritzen. 
Außerdem durften die Kinder in einem 
echten Feuerwehrauto Platz nehmen 
und viele Geräte entdecken, die dort ge-
braucht werden. „Das ganze Zeug hat 
alles einen festen Platz im Auto!“, stellte 
ein fünfjähriger Junge erstaunt fest. Ein 
herzliches Dankeschön an die Feuerwehr 
für diesen spannenden und besonderen 
Nachmittag!
Sehr herzlich bedanken möchte ich mich 
außerdem bei Frau Dr. Kauler von der 
Zahnarztpraxis „Grüner Baum“ für eine 
tolle Spende. Sie hat uns eine Zahnret-
tungsbox zur Verfügung gestellt, die wir 
für den Fall der Fälle bei unseren Spiel-
platztreffs bereithalten. Beim Toben auf 
dem Spielplatz kann es manchmal ganz 
schön turbulent zugehen. Sollte dabei 
einmal ein Zahn ausgeschlagen werden, 
hilft die Zahnrettungsbox dabei, ihn si-
cher aufzubewahren und zum nächsten 
Zahnarzt zu bringen.
Ich freue mich auf viele weitere Treffen 
mit euch!
Anja Kulczynski
 

Die Freiwillige Feuerwehr besucht den Spiel-
platztreff Lotti. Foto: Frau Kulczynski Spritzen mit einem „echten“ Feuerwehrschlauch 

auf dem Lotti. Foto: Frau Kulczynski

Anja Kulczynski (Bild links) be-
dankt sich für die gespendete 
Zahndose von Frau Dr. Kauler.
Foto: Frau Szabo

Offene Spielplatztreffs
Für Eltern, Großeltern und Kinder, die 
sich mit anderen treffen, austauschen, 
zusammenspielen und kennenlernen 
möchten. Schaut einfach mal vorbei, das 
Lotti-Team freut sich auf euch!
Die Aufsichtspflicht liegt während der 
Treffs bei den Eltern.

Spielplatztreff „Lotti“
Mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr
Ab Mittwoch, 28. Oktober, Winterzeit: 
14:30–16:30 Uhr
Karl-Lott-Spielplatz, Waldbüttelbrunn
Bei Regen: Bistro vor der Ballsporthalle
In den Herbstferien findet der Spielplatz-
treff „Lotti“ statt.

Spielplatztreff „RöMär“
Dienstag, 20. Oktober, 15:00 - 17:00 Uhr
Spielplatz, Pfarrweg 3, Roßbrunn
Bei Regen: Bürgerhaus Roßbrunn
 
Kontakt
Familienstützpunkt Waldbüttelbrunn
Anja Kulczynski, Schulstraße 16
Bürozeiten: Mittwoch, 10:00 - 12:00 Uhr 
sowie 15:00 - 17:00 Uhr 
auf dem Karl-Lott-Spielplatz
Individuelle Terminabsprachen sind 
möglich. 
Festnetz: 0931 404 800 87 
Mobil: 0176 434 612 53
familienstuetzpunkt@waldbuettelbrunn.de

Am Mittwoch, 11. November ist wieder Schlachttag!
Kesselfleisch, Leber- und Blutwürste…
und unsere Hausmacher Wurst, auch geräuchert oder im Glas!

Donnerstag, 12. November ist geöffnet!
Der Saal ist für Sie ab 17 Uhr geöffnet! Bitte reservieren Sie Ihren Tisch.
Wir empfehlen Sauerbraten mit Klößen und Apfel-Zimt-Blaukraut  
ssowie viele andere Spezialitäten! 

Wir freuen uns auf Sie!  

Der nächste Schlachttag ist am Mittwoch, 9. Dezember  Tel. 0931 40 01 93

ANZEIGE
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Aus der Bücherei

Aktuelles aus der Gemeindebücherei
Vorlesestunde mit Autorin Dr. Alexand-
ra Eschenlohr – Spannende Geschichten 
zum Bundesweiten Vorlesetag
Dr. Alexandra Eschenlohr liest für Vor-
schulkinder in der Gemeindebücherei. 
Am Freitag, 20. November, lädt die Ge-
meindebücherei anlässlich des Bundes-
weiten Vorlesetages zu einer besonde-
ren Autorenlesung ein. Um 10 Uhr ist die 
Autorin Dr. Alexandra Eschenlohr zu Gast 
und nimmt die Vorschulkinder mit in die 
Welt ihrer Geschichten.
Als Biologin verbindet Dr. Eschenlohr 
ihre Begeisterung für die Natur mit span-
nenden und kindgerechten Geschichten. 
Dabei geht es nicht nur um Tiere und die 
Natur, sondern auch um wichtige Themen 
des Zusammenlebens: Toleranz, Freund-
lichkeit und Hilfsbereitschaft spielen 
eine wichtige Rolle.
Die Autorin arbeitet sehr gerne mit Kin-
dern und versteht es, ihre jungen Zuhö-
rerinnen und Zuhörer mit ihren Geschich-
ten zu begeistern.
Die Gemeindebücherei freut sich darauf, 
gemeinsam mit den Vorschulkindern den 
Bundesweiten Vorlesetag zu feiern und 
ihnen einen abwechslungsreichen und 
spannenden Vormittag mit Geschichten 
und viel Freude am Lesen zu bereiten. 
Interne Veranstaltung für  eingeladene 
Kindergartenkinder.

Vorlesestunde mit Plätzchen
Am Donnerstag, 26. November, um 15:30 
Uhr lädt die Gemeindebücherei Kinder ab 
5 Jahren zu einer gemütlichen Vorlese-
stunde ein.
Frau Ingrid Böhm liest stimmungsvolle 
Geschichten vor, die auf die bevorstehen-
de Adventszeit einstimmen. Dazu dürfen 
die kleinen Zuhörerinnen und Zuhörer na-
türlich auch leckere Plätzchen naschen.
Ein gemütlicher Nachmittag mit Ge-
schichten, Plätzchen und viel Vorfreude 
auf Weihnachten! Diese Vorlesestunde ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Wir freuen uns auf viele kleine 
Geschichtenfreunde!

80 Jahre „Tim und Struppi“ – Ein Jubiläum 
für kleine und große Comicfans
Seit 80 Jahren begeistern Tim und Strup-
pi Generationen von Leserinnen und Le-
sern. Der belgische Zeichner Hergé schuf 
mit dem jungen Reporter Tim und seinem 
treuen Foxterrier Struppi zwei der be-
kanntesten Figuren der Comicgeschichte.
Gemeinsam erleben sie spannende Aben-
teuer rund um die Welt, treffen auf unge-
wöhnliche Charaktere und geraten immer 
wieder in aufregende Situationen. Dabei 
verbinden die Geschichten Abenteuer, 
Humor und faszinierende Schauplätze. 
Auch in unserer Gemeindebücherei ge-
hören die Abenteuer von Tim und Struppi 
zum Bestand. Wer die beliebten Klassiker 
noch einmal entdecken oder die beiden 
zum ersten Mal kennenlernen möchte, 
findet bei uns eine Auswahl der Comics.
Schauen Sie gerne vorbei und gehen Sie 
mit Tim und Struppi auf Abenteuerreise!

Weihnachtsdeko-Tauschbörse 
von 24.11. bis 12.12.
Auch heuer gibt es rechtzeitig zum Advent 
wieder die Tauschbörse. Die Gelegenheit, 
überzählige Weihnachtsdeko abzuge-
ben und/oder neue zu finden. Kosten-
los, nachhaltig und abwechslungsreich. 
Je mehr mitmachen, desto mehr Spaß 
macht es. Während der Öffnungszeiten in 
der Bücherei. Kommen Sie einfach vorbei 
zum stöbern!

Neue Bücher für Erstleser 
Lesen lernen macht Spaß – besonders mit 
spannenden Geschichten und bekannten 
Helden! Die Gemeindebücherei hat ihren 
Bestand um viele neue Bücher für Erst-
leser der 1. und 2. Klasse erweitert. In der 
Reihe „Bücherhelden“ warten spannende 
Abenteuer auf alle kleinen Lesefans. Neu 
dabei sind unter anderem:
•	 Die drei ??? Kids
•	 TKKG Junior
•	 und viele weitere spannende Geschich-

ten für Leseanfänger.
Die Bücher sind in kurzen, leicht verständ-
lichen Texten geschrieben und eignen 
sich besonders gut für Kinder, die gerade 
selbstständig lesen lernen. Kommt vor-
bei, stöbert in unserem neuen Angebot 
und findet euer nächstes Leseabenteuer!

Öffnungszeiten Mo geschlossen
Di, Mi, Do 10 - 13 und 14 - 17 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr, Samstag 10 - 12 Uhr

Kontakt Telefon: 0931 780 999 00
August-Bebel-Str. 51, Waldbüttelbrunn
E-Mail: buecherei@waldbuettelbrunn.de

Besuchen Sie uns im Internet! 
Alle unsere Neuerwerbungen können 
Sie auf unserer HP recherchieren: www.
waldbuettelbrunn.de. In unserem Kata-
log können die Medien auch verlängert 
oder vorbestellt werden. Medien, die wir 
nicht in unserem Bestand haben, können 
im Verbundkatalog gesucht und per Fern-
leihe gegen 2,50 Euro Gebühr ausgeliehen 
werden: www.bibliofranken.de. Bei unse-
rem Onleihe-Verbund www.emedienbay-
ern.de können digitale Medien kostenlos 
ausgeliehen und herunterladen werden.



Gemeindebote Waldbüttelbrunn 21

w
w

w
.j

u
s-

p
lu

s.
d

e

Dr. Herzog & Kollegen Rechtsanwälte

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Grundstücksrecht
Immobilienrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Aufhebungsverträge
Abfindungen
Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht, Wohnraummietrecht, Gewerbe-
raummietrecht, Wohnungseigentums-
recht, Privates Baurecht, Grundstücks- 
und Immobilienrecht, Allg. Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für Familienrecht
Familienrecht
Allgemeines Zivilrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für Erbrecht, 
für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagdrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Abmahnungen
Abfindungen, Arbeitszeugnisse
Besonderer Kündigungsschutz
Verkehrsunfälle

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verkehrszivilrecht,
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Verkehrsverwaltungsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
PKW-Vertragsrecht

Natalia Bolmat
Erbrecht
Eigenhändiges Testament
Auseinandersetzung der Erbschaft
Korrespondenz mit dem Nachlassgericht
Erbschein
Pflichtteilsansprüche
Auskunftsansprüche

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931 / 32208-0 · Telefax 0931 / 32208-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267299-0 · Telefax 09321 / 267299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 3870930 · Telefax 09721 / 53358817

ANZEIGE
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ANZEIGEN

 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

termingerecht - kostengünstig - schnell - sauber
komplett aus einer Hand

Zeller Weg 3  97265 Hettstadt  Tel. 0931- 46 23 28

Heizung  Solar  Sanitär  Bad-Komplett-Sanierung
Wartung  Reparatur  24-Stunden-Notdienst 

Heizung - Solar - Sanitär

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!
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Zählerarten einfach erklärt

Kontakt zur VWG

Bei Fragen rund um Strom- 
und Gastarife können Sie 
uns gerne schreiben oder 
anrufen:
0931 49704 - 19
info@vwg-energie.de

Oder besuchen Sie uns in 
unserem Kundenbüro im 
Rathaus in Waldbüttelbrunn
Immer mittwochs, 
15 - 18 Uhr
in Zimmer 2.5 (2. Stock)

Weitere Infos unter 
www.vwg-energie.de

Energieinformationen

Viele Bürgerinnen und Bürger erhalten in den nächsten Jahren einen neuen Stromzäh-
ler. Hintergrund ist das Messstellenbetriebsgesetz. Der grundzuständige Messstellen-
betreiber, in Waldbüttelbrunn und seinen Ortsteilen ist das die VWG, tauscht ältere 
Zähler nach und nach gegen moderne Geräte aus. Ob eine moderne Messeinrichtung, 
sprich ein digitaler Zähler eingebaut wird oder ein intelligentes Messsystem (iMSys) 
ist von verschiedenen Faktoren abhängig.

Die VWG informiert

Moderne Messeinrichtung (mME)	 Intelligentes Messsystem (iMSys)
Stromverbrauch ≤ 6.000 kWh	 Stromverbrauch > 6.000 kWh
Erzeugungsanlagen ≤ 7 kW	 Erzeugungsanlagen > 7 kW
		  Steuerbare Verbrauchseinrichtungen 
		  (z.B. Wallbox, Wärmepumpe)

Die Unterschiede zwischen den
Zählerarten

Der alte Ferraris-Zähler
Den klassischen Ferraris-Zähler kennen 
viele noch: Im Inneren dreht sich eine 
kleine Metallscheibe. Der Zähler zeigt nur 
den gesamten Stromverbrauch an und 
muss regelmäßig vor Ort abgelesen wer-
den. Eine automatische Übermittlung der 
Daten ist nicht möglich. 

Die moderne Messeinrichtung (mME)
Die moderne Messeinrichtung ist ein digi-
taler Stromzähler. Sie zeigt den aktuellen 
Zählerstand auf einem Display an und er-
möglicht einen besseren Überblick über 
den eigenen Stromverbrauch. Die Daten 
werden jedoch nicht automatisch ver-
sendet. Der Zähler ist also digital, aber 
nicht mit einem Kommunikationsnetz 
verbunden. 

Das intelligente Messsystem (iMSys) 
auch Smart Meter genannt
Ein intelligentes Messsystem besteht 
aus einer modernen Messeinrichtung 
und einem sogenannten Smart-Meter-
Gateway. Dieses Kommunikationsmodul 
überträgt die Verbrauchsdaten sicher 

und verschlüsselt. Eine manuelle Ab-
lesung ist meist nicht mehr nötig. Kun-
dinnen und Kunden können ihren Strom-
verbrauch einfacher nachvollziehen und 
erhalten mehr Transparenz über ihren 
Energieverbrauch. 

Warum werden die Zähler ausgetauscht?
Moderne und intelligente Zähler sind ein 
wichtiger Baustein für die Energiewende. 
Sie helfen dabei, Strom aus Photovol-
taik-, Wind- und anderen erneuerbaren 
Anlagen besser mit dem Verbrauch abzu-
stimmen und die Stromnetze zukunftsfä-
hig zu machen. 
Als Ihr grundzuständiger Messstellen-
betreiber ist die VWG durch das Mess-
stellenbetriebsgesetz verpflichtet, alle 
konventionellen Stromzähler gegen mo-
derne Messeinrichtungen und intelligen-
te Messsysteme zu tauschen. Der Aus-
tausch erfolgt schrittweise. Betroffene 
Haushalte werden vor dem Zählerwech-
sel von der VWG rechtzeitig informiert. 

Weitere Infos dazu finden Sie auf unserer 
Homepage unter: 

Leserfoto: Alfred Dengel Leserfoto: Ruth KeuppLeserfoto: Markus Feineis

www.vwg-energie.de/portfolio/infothek/
Oder rufen Sie uns gerne an.
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Schulen und Kindergärten

Krabbelstube Kleine Spatzen 
Planung für den Rest des 
Jahres

Kindergarten St. Gertrud
Der Herbst, der Herbst, 
der Herbst ist da …

ANZEIGEN

Der Herbst ist da und die Sommerpause 
vorbei. Nun kuscheln wir uns wieder öfter 
in unser Nest und freuen uns auf eine ge-
mütliche Zeit miteinander.
Mit dem Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres mussten wir uns von einigen 
unserer kleinen Spatzen verabschieden. 
Wir wünschen ihnen und ihren Familien 
einen guten Start im Kindergarten, viele 
schöne Erlebnisse und alles Liebe für die 
Zukunft.
Auf ein besonderes Highlight im Okto-
ber blicken wir schon voller Vorfreude: 
Gemeinsam besuchen wir den Tierpark 
Sommerhausen. Wir freuen uns auf einen 
schönen Ausflug und viele tierische 
Begegnungen.
Die Kleinen Spatzen treffen sich immer 
montags und mittwochs von 9:15 bis 11:15 
Uhr. Wir sind ein offener Treff für alle El-
tern, Großeltern und anderen Bezugsper-
sonen mit ihren Kleinkindern im Alter von 
null bis drei Jahren. Neue Interessierte 
melden sich für einen Schnuppertermin 
bitte bei uns unter folgender E-Mail-Ad-
resse. kleinespatzenwbb@gmail.com
Wir freuen uns immer über viele neue 
Gesichter!

… und er bringt uns ganz viel Spaß, das 
ist doch klar! Draußen wird es bunt und 
frisch, und dennoch genießen wir die Zeit 
im Freien in vollen Zügen. Gemeinsam ge-
stalten wir ein Igelhaus oder machen ein 
Herbstfeuer im Rahmen des Erntedank-
festes. Ein selbst gebackener Apfelku-
chen darf hierbei natürlich nicht fehlen 
– der war vielleicht lecker!

Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg

info@wohner-pfeiffer.de wohner-pfeiffer.de SCAN ME

0931 99 17 40 50

Immobilien-Marketing für
Würzburg und Randgemeinden:
Jetzt informieren!

se it 1993

IMMOBILIE
VERKAUFEN?
DANN MIT PROFIS.

GUTSCHEIN
KOSTENFREIE

WERTERMITTLUNG

Unser Höchberger Verein hill kranken Kindern 
und unterstützt ihre Familien. Wir bringen die 

Forschung an seltenen Erkrankungen voran.  
Helfen Sie uns dabei. Jeder Euro kommt an!

IBAN: DE59 7905 0000 0047 7995 15
Infos: Tel. 0931 / 991 314 00

www.tay-sachs-sandhoff.de 
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AWO Kinderhaus Spatzennest | Spannende Erlebnisse und neue Entdeckungen

Schulen und Kindergärten

ANZEIGE

Im AWO Kinderhaus Spatzennest war in 
den vergangenen Wochen seit dem Start 
ins neue Kitajahr wieder einiges geboten.
Die Kinder konnten bei abwechslungs-
reichen Ausflügen, kreativen Angeboten 
und beim Spielen im Garten viele neue 
Erfahrungen sammeln, spannende Dinge 
entdecken und gemeinsam jede Menge 
erleben.
 
Vom Apfel am Baum zum leckeren 
Apfelsaft
Ein besonderes Erlebnis war unser Aus-
flug zum „Apfelthomas“. Dort konnten die 
Kinder hautnah miterleben, wie aus fri-
schen Äpfeln leckerer Apfelsaft entsteht. 
Vom Apfel am Baum bis zum fertigen Saft 
gab es viel zu entdecken und zu bestau-
nen. Die Kinder lernten, welche Arbeits-
schritte notwendig sind, und konnten 
den Weg vom Obst zum fertigen Getränk 
anschaulich nachvollziehen. Natürlich 
durfte auch das Probieren nicht fehlen! 
Ein erlebnisreicher Ausflug, bei dem die 
Kinder spielerisch viel über die Natur und 
unsere Lebensmittel erfahren konnten.
 
Ein Blick hinter die Kulissen der 
Missioklinik
Auch der Besuch in der Kinderklinik der 
Missioklinik in Würzburg war für die Kin-
der besonders aufregend. Gemeinsam 
gingen sie der Frage nach: Wie sieht es 
eigentlich in einem Krankenhaus für Kin-
der aus? Die Kinder durften einen Einblick 
in die Umgebung einer Kinderklinik ge-
winnen und erfahren, was dort passiert 
und wie kranken Kindern geholfen wird. 
Dabei gab es viel Neues zu sehen und si-
cherlich auch die eine oder andere Frage 
zu beantworten. Der Besuch bot den Kin-
dern die Möglichkeit, eventuelle Berüh-
rungsängste abzubauen und das Thema 
Krankenhaus auf kindgerechte Weise 
kennenzulernen.
 
Kreativ werden und Knete selbst 
herstellen
Dass man mit einfachen Zutaten selbst 
tolle Dinge herstellen kann, erlebten die 
Kinder bei einem unserer Kreativangebo-
te. Aus verschiedenen Zutaten und bun-
ten Lebensmittelfarben stellten sie ihre 
eigene Knete her.
Mit viel Freude wurde gemischt, gekne-
tet und ausprobiert, bis ganz individuelle 
Kunstwerke entstanden. Dabei konnten 
die Kinder ihre Sinne einsetzen, verschie-
dene Konsistenzen kennenlernen und 
anschließend ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen.
Ein buntes Erlebnis, das Kreativität und 
Feinmotorik gleichermaßen förderte.

Ein neues Spielgerät für unseren 
Krippengarten
Eine ganz besondere Freude gibt es 
auch aus dem Krippenbereich! Ein neues 
Spielgerät bereichert nun unser Außen-
gelände und eröffnet damit viele neue 
Möglichkeiten zum Spielen, Entdecken, 
Bewegen und Ausprobieren. Gerade für 
die Kleinsten sind abwechslungsreiche 
Bewegungsangebote im Freien beson-
ders wertvoll, denn sie unterstützen die 
motorische Entwicklung und stärken das 
Selbstvertrauen. Ein solches Projekt wäre 
ohne Unterstützung nicht möglich gewe-
sen! Deshalb möchten wir uns von Herzen 
beim Förderverein, der Sparkasse und 
unserem Elternbeirat bedanken, die mit 
ihren großzügigen Spenden zur Anschaf-
fung des neuen Spielgeräts beigetragen 
haben. Die Gemeinde hat außerdem die 
Montage und den Aufbau übernommen – 
auch hierfür ein herzliches Dankeschön!
Wir freuen uns auf weitere erlebnisreiche 
Wochen im Spatzennest!
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Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen

Ihr Fachbetrieb

für Maler-,

Verputz- und 

Wärmedämm-

arbeiten

aller Art.

Seegarten 42
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 40 03 71

Pflege Neugestaltung Gemeinnützig

0931 386 58 601
vinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.de

GÄRTEN
ZUM WOHLFÜHLEN.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Ein Inklusionsbetrieb der Caritas Würzburg.
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Schulen und Kindergärten

Am 15. September war es endlich so weit. Aufgeregt und voller 
Vorfreude starteten in Waldbüttelbrunn 50 neue Erstklässlerin-
nen und Erstklässler in ihren ersten Schultag.
Im Pausenhof der Grundschule wurden die Kinder und ihre Fa-
milien herzlich empfangen. Die Schulleitung mit Frau Blistyar, 
Herrn Herrmann und Frau Böll begrüßte die Gäste und wünsch-
te den Schulanfängerinnen und Schulanfängern einen guten 
Start. Auch Bürgermeister Hansen hieß die neuen Schulkinder 
willkommen und übergab jeder ersten Klasse eine Tasche mit 
Rätselbüchern, über die sich die Kinder sehr freuten.
Für die passende musikalische Umrahmung sorgten die Klassen 
2a und 2b. Unter der Leitung von Frau Nees und Frau Schalk-
Pößl trugen die Zweitklässlerinnen und Zweitklässler mit ihren 
wunderschönen Liedbeiträgen zur fröhlichen Atmosphäre der 
Einschulungsfeier bei.
Konrektorin Frau Böll richtete anschließend gute Wünsche und 
ermutigende Worte an die Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger und stimmte sie auf die bevorstehende Schulzeit ein.
Ein besonderer Höhepunkt der Einschulungsfeier war der bunt 
geschmückte Blumenbogen, durch den die Erstklässlerinnen 
und Erstklässler nacheinander schreiten durften. Dieser Schritt 
durch den „magischen Torbogen“ machte den Beginn ihrer 
Schulzeit auf besondere Weise sichtbar: Aus Kindergartenkin-
dern wurden nun richtige Schulkinder.
Anschließend machten sich die Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Zwilling 
und Frau Hasenmüller auf den Weg in ihre Klassenzimmer. Dort 
durften sie ihre erste Unterrichtsstunde erleben und ihre neue 
Lernumgebung kennenlernen.
Zum Abschluss des Schulvormittags waren die Familien einge-
laden, gemeinsam mit Pfarrer Fenske, Frau Weigand und Frau 
Röder in der benachbarten St.-Bartholomäus-Kirche den Schul-
anfangsgottesdienst in stimmungsvoller Atmosphäre zu feiern. 
Jedes Kind erhielt dort einen kleinen Schutzengel als Zeichen 
des Segens und als symbolischen Begleiter auf seinem neuen 
Lebensweg.
Liebe Erstklässlerinnen und Erstklässler, schön, dass ihr da seid! 
Wir wünschen euch eine fröhliche und erfolgreiche Grundschul-
zeit, viel Neugier beim Entdecken und viel Freude am Lernen.
Eure Lehrerinnen Frau Hasenmüller und Frau Zwilling
Text: J. Hasenmüller und E. Zwilling
 
Wanderung zum Ausbildungstag der Stadt Würzburg
Am 2. Oktober wanderten die 8. und 9. Klassen der Mittelschule 
Waldbüttelbrunn gemeinsam zu wue@zubi, dem Ausbildungs-
tag der Stadt Würzburg.
Dort konnten die Schülerinnen und Schüler Einblicke in rund 
40 Ausbildungsberufe gewinnen, etwa in der Verwaltung, beim 
städtischen Bauhof, beim Gartenbauamt, im Straßenbau und 
bei der Stadtreinigung, aber auch in IT-Berufe sowie in die 
künstlerischen Bereiche des Theaters und der Stadtbücherei.
Dabei standen jederzeit Vertreterinnen und Vertreter der je-
weiligen Berufe für Fragen zur Verfügung. Die Interessierten 
konnten nicht nur jede Menge Informationsmaterial mitneh-
men, sondern auch hilfreiche Kontakte für die Praktikumssuche 
knüpfen.
Zahlreiche Gewinnspiele und der strahlende Sonnenschein 
machten den Ausflug darüber hinaus zu einem gelungenen 
Ereignis.
Text: Barbara Langhans und Monika Viertl

Grund- und Mittelschule Waldbüttelbrunn
Erster Schultag in Waldbüttelbrunn



Gemeindebote Waldbüttelbrunn28

ANZEIGEN



Gemeindebote Waldbüttelbrunn 29

Vereine und Institutionen

BUNDjugend Waldbüttelbrunn | Waldpiraten Bund Naturschutz Waldbüttelbrunn
Wärmepumpe trifft Photovoltaik 

Beteiligung am Ortsflohmarkt
Verschiedene Aufstriche wie Zwiebel-, Apfel-, Dattel- und Kür-
bisaufstrich sowie Kräuterquark und selbst gebackenes Brot 
boten Mitglieder der Ortsgruppe beim diesjährigen Ortsfloh-
markt vor dem Alten Rathaus an.
Auch wer es lieber süß mochte, konnte aus verschiedenen Mar-
meladen wählen. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten 
die Gelegenheit, die angebotenen Köstlichkeiten zu genießen.
Text: Rainer Zöller
Fotos: Johanna Seubert
 
Ortsgruppe Waldbüttelbrunn
Das nächste Treffen der Ortsgruppe findet am Mittwoch,  
18. November, 19 Uhr statt. Ort: Altes Rathaus, Lindenstraße 1
Interessierte sind herzlich willkommen.

Nächster Termin:
Samstag, 7. November, 11:00-13:00 Uhr
Abendwanderung: Samstag, 14. November, und/oder 
Mittwoch, 18. November, jeweils 16:00-18:30 Uhr
Treffpunkt: Waldfriedhof, hinterer Eingang
Eingeladen sind Familien mit Kindern bis sechs Jahren sowie 
Grundschulkinder. Anmeldung erwünscht unter naturaktionen.
johanna@gmail.com
Johanna Seubert, Kindergruppenleiterin
 
Rückblick Oktober
Die Waldpiraten am 10. Oktober: Rückzugsorte für Insekten - 
Kuschelhöhlen und Burgen für Igel
 

Rückblick September
Rückblick 19. September: Waldgeister, Baumtasten, Laubdra-
chen, Geschichte und spielerisch aktiv sein
Fotos: Caroline B., Dominik B.

Ein Jahr Praxiserfahrung mit Effizienz und Wirtschaftlichkeit!
Wie gut funktioniert eine Wärmepumpe im Zusammenspiel 
mit einer Photovoltaikanlage tatsächlich – und lohnt sich das 
finanziell?
Am Donnerstag, 12. November, um 19:30 Uhr berichtet Dr. An-
dreas Beck, Physiker und Studiendekan im Studiengang Bau-
physik an der Hochschule für Technik Stuttgart, im Festsaal 
der Gemeinde von seinen Erfahrungen aus einem vollständigen 
Betriebsjahr. Anhand realer Messdaten wird gezeigt, wie das 
System aufgebaut ist, wie effizient die Wärmepumpe über die 
verschiedenen Jahreszeiten arbeitet und welchen Beitrag die 
eigene Photovoltaikanlage leisten kann. Abschließend wird der 
Frage nachgegangen, wie sich das Gesamtsystem wirtschaftlich 
bewährt und welche Kosten und Einsparungen sich in der Praxis 
ergeben.
Zu diesem aktuellen und informativen Vortrag lädt die Orts-
gruppe des Bund Naturschutz herzlich ein.
Rainer Zöller
Vorsitzender der Ortsgruppe im Bund Naturschutz
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Vereine und Institutionen

Sing & Fun Roßbrunn | 25 Jahre „Sing & Fun“ – Jubiläumsfahrt nach Hamburg
Seit 25 Jahren verbindet der Chor „Sing & Fun“ aus Roßbrunn 
die Freude am gemeinsamen Singen. Der Name ist dabei Pro-
gramm: Es wird nicht nur mit Begeisterung gesungen, sondern 
auch viel gelacht, gemeinsam etwas erlebt und die Gemein-
schaft gepflegt.

Zum 25-jährigen Jubiläum machte sich die fröhliche Truppe zu 
einem dreitägigen Ausflug nach Hamburg auf. Bei einer Stadt-
rundfahrt konnten die Sängerinnen zahlreiche bekannte Se-
henswürdigkeiten der Hansestadt entdecken und so manche 
schöne Erinnerung auffrischen. Schließlich waren sie bereits 
zum zehnjährigen Chorjubiläum in Hamburg gewesen und hat-
ten damals das Musical Sister Act besucht. Natürlich durfte 
auch ein Besuch der imposanten Elbphilharmonie nicht fehlen. 
Ein besonderes Erlebnis waren zudem die stimmungsvollen 
Wasserlichtspiele im Park Planten un Blomen, die die Sänge-
rinnen bei einem gemeinsamen Abendbesuch genießen konn-
ten. Der Höhepunkt der Reise war jedoch zweifellos der Besuch 
des Michael-Jackson-Musicals MJ. Die beeindruckende Show mit 
mitreißender Musik, Gesang und Tanz begeisterte die gesamte 
Gruppe und sorgte für einen unvergesslichen Abend.

Auch kulinarisch kam die Geselligkeit nicht zu kurz. Im Schell-
fischposten, in der Schifferbörse und im Restaurant Störtebe-
ker ließen sich die Sängerinnen frische Hamburger Fischgerich-
te schmecken. Bei gutem Essen blieb natürlich genügend Zeit 
für angeregte Gespräche, gemeinsames Lachen und geselliges 
Beisammensein. Denn genau das macht „Sing & Fun“ seit 25 Jah-
ren aus: die Freude an der Musik und die besondere Gemein-
schaft. Mit zwei Gitarristinnen und einer Cajon-Spielerin gestal-
tet der Chor vor allem moderne geistliche Lieder und bereichert 
damit Gottesdienste und verschiedene Veranstaltungen. Nach 
drei erlebnisreichen Tagen kehrten die Sängerinnen mit vielen 
schönen Eindrücken und Erinnerungen im Gepäck nach Roß-
brunn zurück.

25 Jahre „Sing & Fun“ – ein Vierteljahrhundert voller Musik, 
Freundschaft und gemeinsamer Erlebnisse. Und eines ist sicher: 
So darf es gerne noch lange weitergehen!
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Leserfoto: Claudia Ziegler
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Förderverein „Waldbüttelbrunn bewegt sich“ | Helferfest zum Tag des Sports
Ohne die vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer wäre der Tag des Sports in 
dieser Form nicht möglich gewesen. Des-
halb lud der Förderverein „Waldbüttel-
brunn bewegt sich e. V.“ am vergangenen 
Donnerstag zum gemeinsamen Helferfest 
ins Libero53 in Waldbüttelbrunn ein. Im 
Mittelpunkt des Abends stand vor allem 
eines: Danke zu sagen für das große und 
keineswegs selbstverständliche Engage-
ment rund um den Tag des Sports.
Gestartet wurde der Abend mit einem 
gemeinsamen Empfang und einem Be-
grüßungs-Secco der Sektkellerei J. Opp-
mann – selbstverständlich stand auch 
eine alkoholfreie Variante bereit. An-
schließend eröffnete der 1. Vorsitzende 
Thomas Keupp offiziell die Veranstaltung 
und bedankte sich bei allen Helferinnen 
und Helfern für ihren Einsatz. Eine Veran-
staltung wie der Tag des Sports lässt sich 
nicht von wenigen Personen allein stem-
men. Erst durch die vielen Menschen, 
die ihre Zeit investieren, Verantwortung 
übernehmen und gemeinsam anpacken, 
konnte der Tag des Sports zu einem sol-
chen Erfolg werden. Im Anschluss gab 
der 2. Vorsitzende Jochen Schmitt einen 
Ausblick darauf, was mit einem Teil der 

beim Tag des Sports erwirtschafteten 
Einnahmen geschehen soll. Gemeinsam 
mit der Gemeinde möchte der Förderver-
ein ein neues Projekt angehen, das den 
Menschen in Waldbüttelbrunn zugute-
kommen soll. Damit soll ein Teil dessen, 
was durch das gemeinsame Engagement 
entstanden ist, nachhaltig in die Gemein-
schaft zurückfließen. Weitere Informatio-
nen zu dem geplanten Projekt werden zu 
gegebener Zeit bekannt gegeben. Nach 
dem offiziellen Teil wurde das Buffet 
eröffnet. Bei fränkischen Schmankerln, 
guten Getränken und vielen persönlichen 
Gesprächen nahm der Abend seinen ge-
mütlichen Lauf. Genau darum sollte es 
beim Helferfest gehen: gemeinsam Zeit 
verbringen, auf den Tag des Sports zu-
rückblicken und einen schönen Abend 
mit den Menschen genießen, die wesent-
lich zum Erfolg der Veranstaltung beige-
tragen hatten.
Ein besonderer Dank gilt auch allen Spon-
soren, Partnern und Unterstützern. Mit 
ihrem Engagement haben sie maßgeb-

ANZEIGE

lich dazu beigetragen, dass der Tag des 
Sports in dieser Form umgesetzt werden 
konnte. Der Förderverein ist sehr dankbar, 
Unternehmen und Partner an seiner Seite 
zu wissen, die seine Ideen unterstützen 
und damit auch das ehrenamtliche Enga-
gement und das gesellschaftliche Mitei-
nander in Waldbüttelbrunn fördern. Ein 
herzliches Dankeschön geht außerdem 
an die Sektkellerei J. Oppmann für den 
Begrüßungs-Secco sowie an Babsi, Ede 
und das gesamte Team des Libero53 für 
die Gastfreundschaft, die Bewirtung und 
die Unterstützung rund um das Helfer-
fest. Der größte Dank gilt jedoch noch 
einmal allen Helferinnen und Helfern: für 
ihre Zeit, ihre Ideen, ihre Unterstützung 
und ihre Bereitschaft, gemeinsam anzu-
packen. Sie haben den Tag des Sports zu 
dem gemacht, was er war. Und eines steht 
bereits fest: Nach dem Tag des Sports ist 
vor dem Tag des Sports. 2028 möchte der 
Förderverein gemeinsam mit möglichst 
vielen bekannten und neuen Gesichtern 
in die nächste Runde gehen.
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Radfahrverein Solidarität | Aktuelles aus dem Verein
Start der Bayernliga-Saison 
mit Heimspieltag
Am Samstag, 14. November, startet um 
18:00 Uhr in der heimischen Soli-Halle 
die neue Bayernliga-Saison 2026/2027. 
Waldbüttelbrunn geht wieder mit dem 
Trio Johannes Braun, Michael Krippendorf 
und Henry Spiegel an den Start.
Gleich am ersten Spieltag warten dicke 
Brocken wie beispielsweise die ehema-
ligen Bundesligisten aus Goldbach auf 
das Heimteam. In vier Spielen gilt es, eine 
gute Grundlage zu schaffen, um das Ziel, 
den Klassenerhalt, wie im vergangenen 
Jahr schnell zu erreichen.
Die Liga ist wieder stärker geworden, da 
junge Teams aus der Landesliga aufge-
stiegen sind. Gleichzeitig gab es keinen 
Aufsteiger in die 2. Bundesliga. Somit ist 
das Zwölferfeld durchweg hochklassig.
Der Eintritt zum Spieltag ist frei und für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch und euer 
Anfeuern!

Kulturfahrt
Bei herrlichem Spätsommerwetter ge-
nossen wir einige Tage im Mittelgebirge 
Kaiserstuhl im Breisgau. Am Donners-
tagmorgen machten sich gut 50 Soli-Mit-
glieder mit Hans Felber und dem Bus auf 
den 300 km langen Weg Richtung Süden. 
Unterwegs hielten wir in Schramberg, wo 
wir beim Besuch des Auto- und Uhren-
museums in vergangene Zeiten versetzt 
wurden. Unsere Mittagspause machten 
wir in der Schlossbrauerei Stöckle in Kip-
penheim-Schmieheim. Nach einer kurzen 
Besichtigung der kleinen Brauerei konn-
ten wir bei einer deftigen Brotzeit die 
verschiedenen Hieronymus-Biere verkos-
ten. Von dort aus hatten wir nur noch 30 
km bis zu unserem Quartier, dem Hotel 
Krone in Bötzingen. Am Freitag machten 
wir mit unserem Reiseleiter Andreas eine 
ausgiebige Kaiserstuhlrundfahrt durch 
urige Dörfer und vorbei an den typischen 
terrassenförmigen Weinbergen. Bei der 
Weinprobe am Rhein merkte man, dass 
wir an der französischen Grenze waren, 
denn wir lernten einige Weine kennen, die 
es bei uns in Mainfranken nicht gibt, zum 
Beispiel die Weißweinsorte Auxerrois.

In Breisach am Rhein und Freiburg wuss-
te Andreas bei den Stadtführungen viel 
Wissenswertes zu berichten. Dort hat-
ten wir auch genug Zeit zum Bummeln, 
Kaffeetrinken und Eisessen. Am Sams-
tag stand die beeindruckende Schwarz-
waldrundfahrt an. In Staufen im Breisgau 
und St. Blasien hielten wir uns länger 
auf und konnten das Spätsommerwetter  

genießen. Mittags kehrten wir im Rößle in 
Wiesental ein, einem genossenschaftlich 
getragenen Dorfgasthaus, das von den 
Dorfbewohnern mit viel Herzblut geführt 
wird.
Vorbei am Schluchsee fuhren wir wieder 
zurück zum Hotel, wo schon ein Bötzinger 
Winzer auf uns wartete. Er hatte passen-
de Weine zu unserem Drei-Gänge-Menü 
ausgewählt und begleitete uns damit 
durch den Abend. 
Statt „Griechischer Wein“ sangen wir an 
diesem Abend „Bötzinger Wein“! Wir fühl-
ten uns sehr wohl in unserem Hotel. Mit 
einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
und Abendmenü wurden wir jeden Tag 
gut versorgt. Dank Erich und Uli wurde 
abends kräftig gesungen und auch ein 
wenig getanzt. Wie immer wurde auch 
dieses Jahr wieder viel gelacht!
Am Sonntag machten wir uns auf die 
Heimreise. In Schwetzingen legten wir 
noch einmal einen Halt ein. Einige spa-
zierten durch die Stadt, andere such-
ten sich einen schönen, sonnigen Platz 
in einem der vielen Außenlokale am 
Schlossplatz. Schlusshock machten wir 
dann beim Hahner in Schönfeld, bevor wir 
um 20:00 Uhr wieder in Waldbüttelbrunn 
ankamen. Vielen Dank an Michael und Si-
bylle für die Organisation!
 

Vereine und Institutionen
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Radfahrverein Solidarität | Anton-Spiegel-Gedächtnisturnier mit Federweißerabend
Am 3. Oktober fand das diesjährige Anton-Spiegel-Gedächt-
nisturnier mit anschließendem Federweißerabend in der Soli-
Halle statt. Sechs Teams waren zu dem hochklassig besetzten 
Turnier angereist. Darunter waren drei Mannschaften aus der 
Bayernliga: Eisenbühl, Rottendorf und Waldbüttelbrunn 1. Kom-
plettiert wurde das Feld durch das zweite Waldbüttelbrunner 
Team mit Patrik Feineis und Felix Hümmer, eine Mixed-Mann-
schaft mit unserem Henry Spiegel und André Elflein aus Rotten-
dorf sowie unsere Freunde aus Fürth/Vach. Gespielt wurde im 
Modus „Jeder gegen jeden“. Die ersten vier Mannschaften er-
mittelten in zwei Halbfinalspielen die Teilnehmer des Finales 
und des Spiels um Platz drei.
Nach einer spannenden Vorrunde konnten sich unsere Freun-
de aus Rottendorf im letzten Spiel mit einem knappen 3:2-Sieg 

Nachruf
In dankbarem Gedenken an Herrn Erhard Roos
Das deutsch-französische Partnerschaftskomitee trauert um ein Mitglied der 
ersten Stunde und einen geschätzten Freund:

Herrn Erhard Roos
Erhard Roos war bei den ersten Waldbüttelbrunner Bürgern, die sich vor mehr 
als 30 Jahren auf den Weg nach Fleury sur Orne gemacht haben, um die Mög-
lichkeiten einer Städtepartnerschaft zu erkunden und diese schließlich zu be-
gründen. Seitdem war er mit viel Herzblut dabei. Mit seiner tiefen Überzeugung 
für die europäische Freundschaft und seinem unermüdlichen Engagement hat 
er maßgeblich dazu beigetragen, dass aus einer formellen Partnerschaft eine tief 
verwurzelte, lebendige Freundschaft zwischen den Menschen unserer beiden 
Kommunen wurde. 

Die Städtepartnerschaft begleitete er tatkräftig. So lange es seine Gesundheit 
zuließ, nahm er am jährlichen Austausch der beiden Kommunen teil. Noch in 
diesem Jahr empfingen er und seine Frau Margot anlässlich des Besuchs aus 
Fleury ihre langjährigen und sehr guten französischen Freunde Yveline und 
Alain, die den beiden jederzeit herzlichst willkommen waren. Seiner Freude ver-
lieh er gerne über die passenden Fahnen Ausdruck, die zur Begrüßung und zum 
Abschied eifrig geschwenkt wurden. Bei zahlreichen Gelegenheiten kam sein 
umfangreiches Fotoarchiv zum Einsatz und wir erinnerten uns an fast in Verges-
senheit geratene Anekdoten aus früheren Begegnungen. Jahrelang unterstützte 
er die Einkäufe des französiche Partnerschaftskomitees, das in Fleury sur Orne 
einen Weihnachtsmarktstand mit fränkischen Spezialitäten organisierte. Bis 
zuletzt betreute er zuverlässig den Schaukasten des Partnerschaftskomitees.

Erhard Roos füllte die Partnerschaft mit Leben. Unvergessen bleiben die ge-
meinsamen Begegnungen, bei denen er sich mit seiner Herzlichkeit und seinem 
ehrlichen Interesse an seinen Gesprächspartnern über alle Sprachbarrieren 
hinweg unterhalten konnte. Wenn gemeinsam gesungen, gelacht und gefeiert 
wurde, war er in seinem Element. Seine Stimme und sein Lachen haben unse-
re Begegnungen über Jahrzehnte hinweg erhellt und die Menschen einander 
nähergebracht.

Wir verlieren mit ihm nicht nur ein engagiertes Mitglied, sondern einen wahren 
Freund. Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Familie und 
allen Angehörigen. Wir werden sein Andenken stets dankbar in Ehren halten.

A Dieu, Erhard. Merci für alles.

Die beiden Partnerschaftskomitees aus Waldbüttelbrunn und Fleury sur Orne

gegen Wabü 1 durchsetzen und zogen als 
Tabellenerste der Vorrunde ins Halbfina-
le ein. Wabü 1 mit Johannes Braun und 
Michael Krippendorf erreichte nach vier 
klaren Siegen und besagter knapper Nie-
derlage gegen Rottendorf ebenfalls das 
Halbfinale. Dort trafen die beiden auf die 
Youngsters aus Eisenbühl.

In der Vorrunde konnten Johannes und 
Michael die jungen Wilden noch mit 8:4 
recht deutlich besiegen. Im Halbfinale 
jedoch entwickelte sich ein echter Krimi. 
Die Eisenbühler Gäste führten lange mit 
2:1 und erst in letzter Sekunde konnte 
Michael mit einem Hinterradtor zum 2:2 
ausgleichen. Somit musste das Vierme-
terschießen über den Finaleinzug ent-
scheiden. Die Heimmannschaft konnte 
bis auf einen Viermeter alle Versuche 
versenken, während die Eisenbühler 
bei sämtlichen Versuchen entweder an 
den eigenen Nerven oder am Torhüter 
scheiterten. Somit hieß das Finale Wabü 
1 gegen Rottendorf. In einem hart um-
kämpften Spiel konnte sich letztlich die 
junge Bayernligavertretung aus Rotten-
dorf mit 6:3 durchsetzen und nahm ver-
dient den Pokal mit nach Hause.

Wabü 2 hatte das Halbfinale knapp ver-
passt und unterlag im Spiel um Platz 
fünf dem Mixed-Team aus Rottendorf 
und Waldbüttelbrunn (André Elflein und 
Henry Spiegel) knapp mit 0:2. Dennoch 
haben die beiden in diesem starken Feld 
ein tolles Turnier hingelegt. Der anschlie-
ßende Federweißerabend war erfreuli-
cherweise sehr gut besucht. Bei bester 
Stimmung wurde die Siegerehrung in 
bewährter Weise von Gerhard Spiegel 
durchgeführt. Der Abend endete erst zu 
später Stunde, nachdem einige Sportler 
den Pokal des Öfteren mit leckeren Mix-
getränken gefüllt und geleert hatten. Ein 
rundum gelungener Abend! Vielen Dank 
an alle fleißigen Helfer in der Küche und 
im Kampfgericht sowie an das Auf- und 
Abbauteam.
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HECKENWIRTSCHAFT

LUTZGASSE 6
97276 MARGETSHÖCHHEIM

10. OKTOBER BIS 22. NOVEMBER 2026
MO-DI & DO-SA: AB 17 UHR I SONNTAG: AB 16 UHR
MI RUHETAG                        OHNE RESERVIERUNG 

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  LEISTUNGSSTARKE PHOTOVOLTAIKANLAGE

22 x Glas-Glas Module à 475 Watt

ZUKUNFTSSICHERER WECHSELRICHTER
10 kW Hybridwechselrichter inkl. Ersatzstromfunktion

ZUVERLÄSSIGER BATTERIESPEICHER
16 kWh Speicherkapazität

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Strom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

FULLSERVICE DER STADTWERKE WÜRZBURG AG
regional - persönlich - aus einer Hand 

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.



Gemeindebote Waldbüttelbrunn 35

Vereine und Institutionen

Hobbykünstler Waldbüttelbrunn
Einladung zur 38. Ausstellung

Bündnis 90/Die Grünen OV | Wirtshausabend
Triff deine Grünen vor Ort
Wann: Mittwoch, 4. November, ab 19:00 Uhr
Wo: La Strada in Roßbrunn
Programm:
•	 19:00 Uhr: Austausch über aktuelle Gemeindepolitik
•	 ca. 19:30 Uhr: Allgemeiner Teil
Ein offener Austausch über unsere Anträge und Entscheidungen 
ist uns sehr wichtig. Kommt gerne vorbei und sprecht mit uns.
Aktuelle Themen, Informationen und Änderungen findet ihr 
unter www.gruene-waldbuettelbrunn.de

MGV | Musik, Erinnerung & gelebte Solidarität
Der Chor ZEITGEIST hat sich am 3. Oktober beim „Singen für den 
Frieden“ auf dem Rathausplatz beteiligt. Die Mischung aus vor-
getragenen Liedern und gemeinsamem Singen mit der Bevölke-
rung hat den Friedensgedanken spürbar gemacht.
Am Sonntag, 18. Oktober, gedachten wir im Gottesdienst unse-
rer lebenden und verstorbenen Mitglieder des MGV. Die Erinne-
rung an Michael Pfrang, den ehemaligen Chorleiter der VOCO 
CROSSIES, rief bei vielen Sängerinnen und Sängern die wun-
derbaren gemeinsamen Stunden mit ihm wach. Wir gestalteten 
den Gottesdienst mit einer afrikanischen Messe und zeigten 
erstmals unsere wunderschönen Originalschals aus Ghana, die 
unser Chormitglied Shela von ihrem Heimatbesuch mitgebracht 
hatte. Während ihres Aufenthalts besuchte sie im Oktober 
auch unseren Schützling Benedikt und machte sich vor Ort ein 
Bild von der Entwicklung des mittlerweile elfjährigen Jungen, 
der seit seiner Geburt mit einer Zerebralparese lebt. Er macht 
sehr große Fortschritte und kann mittlerweile mit Unterstüt-
zung laufen. Momentan wird für ihn eine Schule gesucht, in der 
er sprechen lernen kann.
Ein ganz großes Vergelt’s Gott sagen wir allen, die unsere Spen-
denaktion für ihn unterstützen. Dank der großen Spendenbe-
reitschaft der Waldbüttelbrunner kam in den vergangenen 20 
Monaten die unglaubliche Summe von 4.000 Euro zusammen!
 
Für November gibt’s von uns etwas Besonderes:
Bei der Hobbykünstlerausstellung vom 20. bis 22. November 
verkaufen wir selbst gebackene Plätzchen! Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich von der großen Auswahl verzaubern. 
Text: Annette Jörg

Freitag, 20. November, bis Sonntag, 22. November, Alte Kirche
Die Alte Kirche verwandelt sich am Wochenende vor dem ersten 
Advent in eine Bühne für die Hobbykünstler.
Vernissage mit Musik: Freitag, 20. November, 20:00 Uhr
Öffnungszeiten:
•	 Samstag, 21. November, 14:00–18:30 Uhr
•	 Sonntag, 22. November, 10:30–17:30 Uhr

ANZEIGE

Der Chor des MGV beim Gedenkgottesdienst.
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Zum fünften Mal hatte das Kulturforum „Alte Kirche“ am Sams-
tag, 10. Oktober, zum „Waldbüttelbrunner Kleinkunstfestival“ 
ins Josefshaus eingeladen. Mehr als 200 Zuschauer ließen sich 
das „Spektakel“ nicht entgehen. Und sie bereuten es nicht.
Den Auftakt machten die „Neumann-Sisters“. Katharinas wun-
derbare Altstimme mischte sich prächtig mit Marlenes Sopran. 
Geradezu zärtlich begrüßten sie das Publikum mit Lionel Ri-
chies Hello. Dann wurde es aber „fetzig“. Als ihr ABBA-Medley in 
Mamma Mia überleitete und Papa Neumann hinter dem Vorhang 
stimmlich einfiel, war auch das Publikum nicht mehr zu halten. 
Ein gewaltiger Background-Chor begleitete das Duo.
Jetzt wurde es aufregend: Siegfried Hutzel, 1. Vorsitzender 
des Kulturforums, hatte mit Schülerinnen und Schülern aus 
der Grundschule Waldbüttelbrunn die Inszenierung des vier-
ten Streichs von Max und Moritz einstudiert. Sehr authentisch 
erzählten die jungen Künstler von „frechen Kindern“. Das Pub-
likum war gerührt und hingerissen. Als sich dann noch Denys 
Kholap über den „dicken Dachdecker“ (Bodo Wartke) „be-
schwerte“, war die Verblüffung groß: Die Kleinen boten wahrlich 
große Kleinkunst.
Andreas Neumann moderierte nicht nur den Abend, sondern 
füllte und bereicherte ihn immer wieder mit spontanen Impro-
Theaterszenen. Kongenial stand ihm wieder Stephan Merk zur 
Seite. Das Publikum bestimmte, Andreas und Stephan spielten. 
So konnten wir auch miterleben, was zwei Männer im Einperso-
nenaufzug empfinden. Spannend!

Jam-Session und große Party im Josefshaus.
Foto: Christina NeumannA-cappella-Gesang vom Feinsten: „4JAMS“.

Foto: Siegfried Hutzel

Große Kunst der Kleinen. Foto: Christin Reuß

Eine Premiere durfte ebenfalls gefeiert werden: Das Damen-
quartett „4JAMS“ gab seinen ersten Auftritt – und das bei unse-
rem Festival. Ihr mitreißender A-cappella-Gesang war ein Er-
lebnis für Augen und Ohren. Sophia Gese und ihre Partnerinnen 
überzeugten durch ihre ausdrucksstarken Stimmen, ihre rhyth-
mische Bodypercussion und ihre enorme Bühnenpräsenz.
Nachdenklicher wurde es vor der Pause: Nikolina Djordic re-
zitierte ihr Gedicht Kintsugi und erzählte sehr persönlich von 
dessen Entstehung.
Eine echte Straßenmusikerin ist Sylvia Lutz. Sie brachte nach 
der Pause das Publikum wieder in Feierlaune, als sie mit dem 
irischen Song Molly Malone zum Mitsingen einlud. Das Publikum 
ließ sich nicht lange bitten.

Kulturforum Alte Kirche | Selfmade by Waldbüttelbrunn – und dann wurde es eine große Party

Auch wenn die Sommersaison und viele Urlaubsreisen abge-
schlossen sind, steckt doch noch manchem die „Flugangst“ in 
den Gliedern. Andreas Gese stellte mit Eckart von Hirschhau-
sen existenzielle Fragen und bot Abhilfe an. Warum Tomaten-
saft aber helfen sollte, wenn auch noch das Flugzeug „Bruch-
sal“ heißt, konnte er nicht erklären. Eine Lesung, die zugleich 
Kabarett war.
Es wurde wieder Zeit für Impro-Theater: Stephan und Andreas 
erwiesen sich hier als „Futurologen“ und sahen Waldbüttel-
brunns Zukunft voraus. Ihre Vielseitigkeit bewiesen sie auch als 
„Bühnenarbeiter“. Wie im richtigen Leben: Einer arbeitet, der 
andere redet. Auch der Brandschutz kam nicht zu kurz.
Die Bühne war vorbereitet für das große Finale: Jane’s Compani-
on mit Wiljo Mieseler rockte die Bühne. Schon bald wurden die 
Stühle beiseitegeschoben und das Publikum sang und tanzte. 
Was als Kleinkunst begann, endete in einer großen Party.

Text: Siegfried Hutzel, 1. Vorsitzender Kulturforum Alte KircheAN
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Kulturforum Alte Kirche | Reinhard Mey-Abend mit Hubert Prause
Samstag, 14. November, 19:30 Uhr, Alte Kirche

Reinhard Mey ist das Aushängeschild des deutschen Chansons. 
Wie kein anderer prägte er die Liedermacherszene. Es gelingt 
ihm, ganze Romane in drei Minuten zu erzählen, die Sinne der 
Menschen zu erreichen, ihre Herzen zu berühren und ihren Ver-
stand herauszufordern: feinsinnig, poetisch, humorvoll.
Seit fast 60 Jahren begleitet uns der Berliner. Seine Lieder liefen 
auf Plattenspielern, Kassettendecks und Streaming-Playlists. 
Eltern gaben sie an ihre Kinder weiter, heute entdecken Enkel 
den Liedermacher über Netflix. Jetzt steht er mit seinem neuen 
Album Schatzhauser zum fünften Mal auf Platz eins der Album-
charts. Kein deutscher Künstler war jemals älter, als ihm dieses 
Kunststück gelang.
Dass heute auch viele junge Menschen mit seinem Namen 
etwas anfangen können, verdankt Mey einer überraschenden 
Wendung. In der Netflix-Dokumentation Babo – Die Haftbefehl-
Story singt Rapper Haftbefehl seine Ballade In meinem Garten. 
Das mehr als 55 Jahre alte Lied schaffte daraufhin 2025 überra-
schend den Sprung in die deutschen Charts. Die späte Renais-
sance berührte Mey selbst. „Als dieser harte Brocken plötzlich 
über dieses Lied stolpert und Gefühle zeigt, war ich selbst wie 
erschlagen“, sagte er der Frankfurter Allgemeinen Zeitung.

Nachruf für unser langjähriges Mitglied Erhard Roos
*19.11.1938 + 28.09.2026
Am 28. September 2026 ist unser langjähriges CSU-Mitglied Erhard Roos im Alter von fast 88 Jahren verstorben.

Erhard Roos ist am 1. Januar 1961 der CSU beigetreten und hat sich seitdem in vielfältiger Weise für unsere Partei eingesetzt. 
Für seine 65-jährige treue Mitgliedschaft sollte er bei unserem Festkommers anlässlich des 80-jährigen Bestehens des CSU-
Ortsverbands eine besondere Ehrung erfahren. Leider war die Krankheit jetzt schneller.
Erhard war das „dienstälteste“ Mitglied des Ortsverbands Waldbüttelbrunn. Er war Mitbegründer der Jungen Union und in 
unserem Ortsverband in vielfältiger Weise aktiv.
Vom 10.12.1971 bis 08.02.1979 war er 1. Vorsitzender des Ortsverbands, viele weitere Jahre stellvertretender Vorsitzender.
Von 1978 bis 1996 hat sich Erhard mit voller Kraft im Gemeinderat engagiert. Trotz seines Schichtdienstes bei der Mainpost 
und seiner familiären Verpflichtungen hat er viel Freizeit und viel Energie für dieses Ehrenamt aufgewendet.
Bis zuletzt hat Erhard Roos für uns den Schaukasten an der Grundschule betreut und 
war stets zur Stelle, wenn freiwillige Helfer gesucht wurden.
Im Vereinsleben unserer Gemeinde war Erhard ebenfalls stark engagiert. Er war ein 
geselliger und gesangsfreudiger Mensch. Eines seiner Lieblingslieder, das er immer 
bei besonderen Anlässen anstimmte und das sicher auch eine besondere Seite von 
Erhard spiegelte, lautet:

Die Gedanken sind frei, wer kann sie erraten?
Sie fliegen vorbei wie nächtliche Schatten.
Kein Mensch kann sie wissen, kein Jäger erschießen
mit Pulver und Blei, die Gedanken sind frei

Ich denke, was ich will, und was mich beglücket,
doch alles in der Still, und wie es sich schicket.
Mein Wunsch und Begehren, kann niemand verwehren,
es bleibet dabei: die Gedanken sind frei.

Mir persönlich war er über Jahrzehnte ein loyaler Mitstreiter und väterlicher Freund. 
Er wird uns fehlen.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Alfred Endres, Ortsvorsitzender

Vereine und Institutionen

Hubert Prause, Jahrgang 1956, wohnhaft in Taunusstein bei 
Wiesbaden, ist als Sänger zwar Autodidakt (wie Reinhard Mey), 
konnte aber in den vergangenen 20 Jahren mit seinen Lieder-
abenden mit Werken sowohl von Reinhard Mey als auch von 
Hannes Wader seine Zuhörer begeistern und berühren.
Für Hubert Prause ist es eine Rückkehr in die „alte Heimat“ 
Waldbüttelbrunn. Hier lebte er mit seiner Frau Beate von 1982 
bis 1988. Alle drei Kinder kamen in Waldbüttelbrunn zur Welt.
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Dart Club Only One | Neue Mannschaften und eine reine Jugendmannschaft

Vereine und Institutionen

1. Mannschaft: Erfolgreicher Saisonstart
Mit einigen neuen Gesichtern ist unsere 1. Mannschaft in die 
neue Saison der 3. Bezirksliga Mitte gestartet. Gleich vier Spie-
ler (Fabian Tatzel, Gabor Farkas, Steven Schönwetter und Sidney 
Tregellis) sind neu zum Team gestoßen. Lediglich Luis Wollmann 
und Robert Sternkopf waren bereits in der vergangenen Saison 
Teil der Ersten. Entsprechend durfte man gespannt sein, wie 
schnell die neu zusammengestellte Mannschaft zusammenfin-
den würde.
Die erste Antwort darauf gab es direkt zum Saisonauftakt aus-
wärts bei den DG Hopfen Darts. Am Ende stand ein deutlicher 
11:5-Erfolg, auch wenn das Ergebnis den Spielverlauf nur be-
dingt widerspiegelt. Viele Begegnungen waren hart umkämpft 
und gingen bis ins entscheidende fünfte Leg. In den entschei-
denden Momenten behielten wir jedoch häufig die Nerven und 
konnten so zahlreiche enge Spiele für uns entscheiden. Auch 
spielerisch gab es einige Highlights: Gabor gelangen gleich zwei 
180er, dazu standen unter anderem ein 18-Darter von Robert 
sowie weitere Low Darts von Gabor und Fabian auf dem Spielbe-
richt. Vor allem aber funktionierte die Mannschaft bereits beim 
ersten gemeinsamen Ligaspiel erstaunlich gut – auch drei der 
vier Doppel gingen an uns.
Beim ersten Heimspiel gegen die Dartbande Güntersleben drei 
Wochen später konnten wir an diesen Auftakt anknüpfen – und 
diesmal fiel auch der Spielverlauf deutlich klarer aus. Nach den 
ersten vier Einzeln stand es zunächst noch 2:2. Anschließend 
gingen beide Doppel an uns und von da an nahm die Partie 
deutlich Fahrt in unsere Richtung auf. Am Ende stand ein sou-
veräner 13:3-Heimsieg.

Auch die Leistungen am Board konnten 
sich sehen lassen. Mit guten Averages 
und soliden Check-outs zeigte sich die 
Mannschaft gegenüber dem ersten Spiel 
noch einmal verbessert. Robert steuer-
te neben einer 180 auch einen starken 
16-Darter bei, Gabor ebenfalls eine 180. 
Damit ist der Start der neu formierten 
Ersten sehr gelungen: zwei Spiele, zwei 
Siege und 24:8 gewonnene Partien. Noch 
wichtiger als die nackten Ergebnisse ist 
aber, dass die Mannschaft trotz der vie-
len Veränderungen bereits gut zusam-
mengefunden hat. 

5. Mannschaft: Unsere Jugend startet durch
Am 26. September ging es für unsere neue Jugendmannschaft in 
die Saison 2026/2027. Nach der vergangenen Saison haben wir 
uns dazu entschlossen, eine reine Jugendmannschaft an den 
Start zu bringen (Foto unten).
Mario Munda spielt jeweils zwei bis drei Spiele pro Abend, um 
den Jungs einen guten Start mitzugeben. Danach setzen wir voll 
auf die Jugend. Die jungen Spieler werden Spiel für Spiel wei-
ter an die Anforderungen eines Ligaspieltages herangeführt. 
Die etwas größeren Jungs haben schon etwas Routine aus der 
vergangenen Saison im Gepäck und ziehen die Jüngeren in den 
Doppeln immer spitzenmäßig mit.
Am Samstag war es dann so weit und wir spielten gegen die 
dritte Mannschaft der Hells Doubles aus Ochsenfurt. Wir konn-
ten ein starkes 8:4 für uns verbuchen und die Punkte blieben 
in Waldbüttelbrunn. Die komplette Mannschaft hat wieder spit-
zenmäßig abgeliefert, aber allen voran der kleine Lenny. Unser 
„Nesthäkchen“ bekam seinen ersten Einsatz im Doppel mit 
Jamie und das haben die beiden einfach nur gerockt! Die Trainer 
Mario Munda und Ivo Hemmrich sind sehr stolz auf die Leistung 
ihrer Jungs und blicken optimistisch in die neue Saison.

Ausblick: Weihnachtsmarkt und Heimspiele
Wir freuen uns darauf, euch neben unseren Heimspielen auch 
dieses Jahr wieder auf dem Weihnachtsmarkt zu sehen. Dort 
werden wir an allen Tagen unsere leckere Kartoffelspezialität 
verkaufen. Informationen zu allen Heimspielen findet ihr auf 
unserer Homepage.

ANZEIGE

Mario Munda, Felix Hetzer, Fabio Munda, Liam Schwing, Paul Hetzer, Julius 
Mack, Jamie Hemmrich, Lenny Zeulner und Ivo Hemmrich.

Die siegreiche 1. Mannschaft.
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DJK Waldbüttelbrunn Handball | Aktuelles aus den Mannschaften

Vereine und Institutionen

M I: Dreimal Rot – so hitzig war das Duell zwischen Waldbüttel-
brunn und Bad Neustadt in der Handball-Oberliga

In einem hitzigen Unterfrankenduell in der Handball-Oberli-
ga der Männer setzte sich am 3. Oktober die gastgebende DJK 
Waldbüttelbrunn mit 31:29 knapp gegen den HSC Bad Neustadt 
durch. Beide Teams sind die einzigen beiden Mannschaften der 
Liga, denen in dieser Saison zwei Punkte wegen Nichterfüllung 
des Schiedsrichtersolls abgezogen wurden. Die Gastgeber be-
hielten in der hektischen Atmosphäre in der heimischen Ball-
sporthalle den kühleren Kopf. In der Partie zog das Schieds-
richtergespann aus dem mittelfränkischen Cadolzburg gleich 
dreimal die Rote Karte. Auf beiden Seiten traf es dabei wichtige 
Rückraumspieler. Der Bad Neustädter Dawid Walaszczyk (45. 
Minute) und der Waldbüttelbrunner Oleh Soloviov (58. Minute) 
mussten jeweils nach der dritten Zeitstrafe vorzeitig gehen, 
HSC-Regisseur Diogo Alves (49. Minute), weil er seinen Gegen-
spieler Soloviov abseits des Spielgeschehens umgestoßen 
hatte.
Bester Werfer in der körperbetonten Partie war Waldbüttel-
brunns Malte Tobaben mit neun Treffern. Bei dessen Würfen 
von der Rechtsaußenposition hinterließen die Bad Neustäd-
ter Torhüter mitunter einen unglücklichen Eindruck. Tobabens 
Würfe fanden meist ihren Weg ins kurze Eck. „Es war ein richti-
ger Kampf“, fand DJK-Trainer Csaba Szücs. Er sah eine „sehr aus-
geglichene Partie mit dem glücklicheren Ende für uns“. Diesen 
Erfolg habe sich seine Mannschaft aber erarbeitet: „In der zwei-
ten Halbzeit haben wir uns besser organisiert und viele Chan-
cen erspielt. Wir haben einen kühlen Kopf bewahrt und unseren 
Vier-Tore-Vorsprung nach Hause gebracht.“
Bericht (Auszug): Main-Post
 

Die siegreiche M I (Foto: Julien Becker)

M II: Saisonauftakt geglückt

Am ersten Spieltag durfte man die Gäste aus Großlangheim be-
grüßen. Nachdem sich das Gesicht der Mannschaft stark verän-
dert hatte und noch einige Spieler nicht zur Verfügung standen, 
war man gespannt, wie sich die Truppe schlagen würde. Zwar 
geriet man zu Beginn in Rückstand, doch konnte man schon 
gute Ansätze erkennen. Einen Einstand nach Maß hatte unser 
neuer Torwart Nils Steinmetz, der durch seine zahlreichen Pa-
raden den Rückstand nicht zu groß werden ließ und so am Ende 
einen großen Anteil am Sieg hatte.
Auch unsere neuen, jungen Spieler konnten sich bereits gut ein-
bringen. Dass die Abstimmung in Abwehr und Angriff noch nicht 
optimal läuft, ist zu diesem Zeitpunkt der Saison normal. 

Im Laufe des Spiels stabilisierte sich die Abwehr und im Angriff 
konnte man effektiver abschließen als die Gäste. Ab Mitte der 
ersten Halbzeit ging man in Führung und gab diese bis zum Ende 
nicht mehr aus der Hand. Am Ende stand ein verdienter 35:31-
Sieg auf der Habenseite.
 

M II konnte den Rückstand aufholen und ging als verdienter Sieger vom 
Platz.

mD: D-Jugend mit stabiler Leistung in Runde 1 der Mini-WM

Mit Spannung erwartet wurde die diesjährige Mini-WM für die 
D-Jugend. Nachdem wir in der vergangenen Saison buchstäblich 
in letzter Sekunde im Finale des Turniers den entscheidenden 
Gegentreffer gegen den HC Sulzbach-Rosenberg hinnehmen 
mussten, sind wir natürlich auch in diesem Jahr wieder beson-
ders motiviert, uns mit überregionaler Konkurrenz messen zu 
können. Heuer treten wir im bestens organisierten Wettbewerb 
des Bayerischen Handball-Verbands (BHV) unter der Flagge 
Nordmazedoniens an. Nachdem unsere ausgeglichene Mann-
schaft bereits am Samstag in einem Ligaspiel bei der TG Hei-
dingsfeld zu überzeugen wusste und mit 47:16 gewinnen konnte, 
erwarteten wir im Vorfeld einen engen Turniertag, insbesonde-
re gegen die traditionell gut arbeitenden mittelfränkischen Ver-
eine aus Rothenburg und Roßtal.
Direkt im ersten Spiel kam es zum Aufeinandertreffen der letzt-
endlich beiden stärksten Teams des Tages, Waldbüttelbrunn 
und Rothenburg. Durch einen Kraftakt konnten wir das Spiel 
drehen und mit 14:10 für uns entscheiden. Respekt vor der Men-
talität der Mannschaft! Die Partien gegen Bergtheim und Roß-
tal wurden souverän gewonnen, weshalb wir mit einem kom-
fortablen Polster von 4:0 mitgenommenen Punkten in Runde 2 
einziehen.
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DJK Waldbüttelbrunn-Wandergruppe
Septemberwanderung im Spessart

Vereine und Institutionen

Die Septemberwanderung der DJK-Wandergruppe fand im Spes-
sart statt. Los ging’s in Eichenberg, einem Ortsteil von Sailauf. 
Durch den weitläufigen Kahlgrund wanderten wir nach Sommer-
kahl, um dort ein ehemaliges Kupferbergwerk zu besichtigen. 
Da an diesem Sonntag deutschlandweit der Tag des offenen 
Denkmals stattfand und das Bergwerk daran teilnahm, herrsch-
te großer Besucherandrang. Wir wurden zunächst mit Schutz-
helmen ausgestattet, um dann mit einem Führer den einstün-
digen Rundgang durch das Bergwerk zu beginnen. Der dortige 
Bergwerksverein hat sich alle Mühe gegeben, den Besuchern 
das weitläufige unterirdische Stollensystem näherzubringen. 
Dann ging es durchweg durch den Wald zum Engländer. Das alte 
Wirtshaus liegt am historischen Eselsweg. Nach einer kurzen 
Pause ging es über die Eselshöhe zurück nach Eichenberg. Der 
Schlusshock fand im Weiler Oberschnorrhof statt.

ANZEIGE

AWO Waldbüttelbrunn | Veranstaltungen
AWO-Treff: „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen 
lassen“ Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, Getränke und 
Brotzeit. Termine: 2.11., 16.11., und 30.11., jeweils um 14 Uhr

AWO-Einkaufsfahrten: wöchentlich, immer Donnerstag, Start  
9 Uhr Rathaus: 5.11., 12.11., 19.11. und 26.11. 
Ansprechpartner: Jürgen Steinmetz, 0931 40 05 97
Stefan Muth, 0931 4 90 90 

VdK-OV Waldbüttelbrunn/Hettstadt
Einladung zur vorweihnachtlichen Feier
Freitag, 4. Dezember, 17:00 Uhr
Libero53, August-Bebel-Straße 53, Waldbüttelbrunn
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder und Angehörigen sowie 
Gäste herzlich zur vorweihnachtlichen Feier ein. Zu Beginn der 
Veranstaltung findet eine Teilvorstandswahl statt, da wir einige 
Ehrenämter aus organisatorischen Gründen neu besetzen müs-
sen. Im Anschluss werden wir wieder langjährige Mitglieder für 
ihre Treue ehren.
Für das gemeinsame Abendessen erhält jedes Mitglied einen 
Verzehrgutschein im Wert von 15 Euro, Gäste erhalten einen 
Gutschein im Wert von 5 Euro. Die Gutscheine müssen am sel-
ben Abend eingelöst werden. Eine Auszahlung ist nicht möglich.
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche Anmel-
dung erforderlich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 25. November
Bitte melden Sie sich bei Familie Vorndran telefonisch oder per 
E-Mail an. Telefon: 0931 207 08 18, täglich ab 18:00 Uhr
E-Mail: ov-waldbuettelbrunn-hettstadt@vdk.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr VdK-Vorstand

Am Sonntag, 18. Oktober, findet unsere Oktoberwanderung 
statt. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am DJK-Häusle bzw. um 10:30 
Uhr unter der Brücke beim Kaufland. Diesmal geht es in die Rhön. 
Gäste sind bei unseren Wanderungen wie immer willkommen.

Eure Wanderführer Gerry und Kalle

Ein Feuersalamander kreuzte unseren Weg.
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Seniorenheim Arche | September – ein sanfter Ausklang des Sommers

Vereine und Institutionen

„Der September ist wie der sanfte Ausklang 
eines wunderschönen Sommerliedes.“
Unbekannt

Herbstdeko
Bei uns ist der September immer der Bas-
telmonat. Wenn es draußen kühler und 
dunkler wird, wollen wir es drinnen ein 
bisschen behaglicher haben. Also wird 
das Haus mit allem geschmückt, was an 
Herbstdeko vorrätig ist, oder wir basteln 
kurzerhand etwas Neues. Diesmal waren 
es kleine, putzige Eulen mit großen Augen, 
die nun an den Zimmertüren hängen. Wir 
hatten mal wieder viel Spaß dabei!
 
Gottesdienst
Der Gottesdienst war diesmal Frauensa-
che. Erstmals besuchte uns Lektorin Frau 
Hoffmann. Sie übernahm vertretungswei-
se für Herrn Pfarrer Cwik die Lesung. Es 
wurde eine erbauliche Stunde.
 
Besucher
Nach der Sommerpause bekamen wir 
endlich wieder Besuch von den Malte-
ser-Pflegehunden. Wuschelkopf „Charlie“ 
und Neuling Tamino brachten ein biss-
chen Schwung in unser Haus. Der kleine 
Tamino eroberte sogar das Herz einer 
Bewohnerin, die laut eigener Aussage 
Hunde „eigentlich“ nicht besonders mag.
 
Speis’ und Trank
Die Waffeleisen dampften, man nahm 
den Duft im ganzen Haus wahr und wuss-
te sofort: Da kommt gleich etwas Feines! 
Herzförmige Waffeln, nicht zu „rösch“, 
nicht zu blass, dann ein paar Kirschen, 
ein Schlag Sahne und ein Stück Streusel-
kuchen – fertig ist eine kleine Schlemme-
rei zum Kaffee!

Gegen Ende des Monats wurde es deftig 
und wir tischten eine traditionelle fränki-
sche Septemberspezialität auf: Zwiebel-
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

blootz und Federweißer. Beides kam wunderbar an und Nach-
schlag wurde verlangt – und gegeben! Wir bedanken uns bei 
allen Besucherinnen und Besuchern und wünschen eine schöne 
Zeit!
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Freiwillige Feuerwehr Waldbüttelbrunn | Gründung der Kinderfeuerwehr „Feuerspatzen“

Vereine und Institutionen

Datum	 Uhrzeit	 Einsatzart
06.09.2026	 13:28	 HvO/First Responder
11.09.2026	 15:18	 Brand- Zimmer Eisingen
12.09.2026	 23:34	 HvO/First Responder
14.09.2026	 21:27	 TH- Wohnungsöffnen akut
21.09.2026	 21:31	 HvO/First Responder
24.09.2026	 13:56	 HvO/First Responder
26.09.2026	 16:54	 VU mit PKW
26.09.2026	 16:55	 HvO/First Responder
29.09.2026	 18:01	 HvO/First Responder
29.09.2026	 21:44	 HvO/First Responder

Aktuelle Einsatzzahl im Jahr 2026: 154 
Brand: 26	 THL: 125 (inklusive HVO)	 ABC: 1
Sonstige Einsätze: 0	 Sicherheitswachen: 2

INTERESSE AN DER FEUERWEHR?
Haben auch Sie Interesse, bei uns mitzumachen?
Sie dürfen gerne unverbindlich vorbeischauen!

Die Feuerwehr hat den nächsten Übungsabend am Montag: 	
02.11., 19:15 Uhr 

Jugendfeuerwehr am Mittwoch: 
28.10 sowie 25.11., jeweils 18:15 Uhr

Kinderfeuerwehr am Freitag: 13.11., 16:00 Uhr

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.
Johannes Fuchs, Kommandant
  J.Fuchs@Feuerwehr-Waldbuettelbrunn.de
Dominik Döller, stellv. Kommandant
  D.Doeller@Feuerwehr-Waldbuettelbrunn.de
Kathleen Kiupel, stellv. Kommandantin
  K.Kiupel@Feuerwehr-Waldbuettelbrunn.de

FEUERWEHR EINSATZSTATISTIK SEPTEMBER 2026
Seit 1868 steht unsere Freiwillige Feuerwehr Waldbüttelbrunn 
für Gemeinschaft, Zusammenhalt und ehrenamtliches Enga-
gement. Mit der Gründung der Jugendfeuerwehr im Jahr 1990 
wurde ein wichtiger Grundstein für die Nachwuchsarbeit ge-
legt. Nun folgt ein weiterer bedeutender Schritt: die Gründung 
unserer Kinderfeuerwehr „Feuerspatzen“. Zur Informationsver-
anstaltung wurden die Gäste im Hof unseres Feuerwehrhauses 
begrüßt. Dort konnte unser Bürgermeister sein Können an der 
Feuerwehr-Spritzwand unter Beweis stellen. Anschließend er-
hielten die Anwesenden einen kurzen Einblick in die Geschich-
te und Entwicklung unserer Feuerwehr. In seinem herzlichen 
Grußwort betonte der Bürgermeister die Bedeutung der Nach-
wuchsförderung und des ehrenamtlichen Engagements. Bei 
Kaffee und Kuchen bot sich anschließend Gelegenheit zum 
Austausch. Dabei wurden die Rahmenbedingungen, der geplan-
te Ablauf und offene Fragen rund um die Kinderfeuerwehr be-
sprochen. Ein besonderer Moment war schließlich die offizielle 
Unterzeichnung der Gründungsurkunde, mit der dieser wichtige 
Schritt besiegelt wurde.

Mit der Kinderfeuerwehr möchten wir Kinder frühzeitig für die 
Feuerwehr begeistern und ihnen spielerisch Themen wie Brand-
schutz, Teamgeist und gegenseitige Hilfe näherbringen. Im Mit-
telpunkt stehen dabei der Spaß, gemeinsame Erlebnisse und 
das Entdecken der vielfältigen Aufgaben unserer Feuerwehr.
Jetzt anmelden!
Die Anmeldung für alle Kinder ab acht Jahren ist ab sofort mög-
lich. Wir freuen uns auf viele neugierige und motivierte Kinder, 
die unsere Feuerwehr kennenlernen und Teil unserer Gemein-
schaft werden möchten.
Bei Interesse oder Fragen könnt ihr uns per E-Mail kontaktieren: 
Kinderfeuerwehr@feuerwehr-waldbuettelbrunn.de
Wir freuen uns auf unseren Feuerwehrnachwuchs und darauf, 
gemeinsam die Zukunft unserer Feuerwehr zu gestalten!
 

ANZEIGE

<< Auf dem Foto von links: Oliver Lückhof, Kathleen Kiupel, Thomas Walter, 
Markus Feineis, Sebastian Hansen, Marius Vogel, Johannes Fuchs

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30
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Stellenanzeigen

Die Gemeinde Kist 
im Landkreis Würzburg sucht  
ab Anfang 2027 bzw. 
nach Vereinbarung  
in Teilzeit 

 

einen Mitarbeiter 
für die Gemeindebücherei (m/w/d) 

 

sowie 
 

mehrere Reinigungskräfte (m/w/d)  
 

Nähere Informationen zu den Stellenangeboten, die 
Anforderungsprofile und Informationen zum Datenschutz 
finden Sie im Internet unter www.gemeinde-kist.de.  

   unbefristeter Arbeitsvertrag

   übertarifliche Bezahlung

   Urlaubs- & Weihnachtsgeld

  Gesundheitsbudget 600 €

   Kranken-/Unfallversicherung

   monatlicher Tankgutschein

   flexible Arbeitszeit 

MALER UND LACKIERERMALER UND LACKIERERMALER UND LACKIERERMALER UND LACKIERER
Zell bei Würzburg

 (m/w/d)

Für die Verteilung von 
Monatsmagazinen sowie 
Prospekten/Flyer u.ä. suchen wir 
immer wieder zuverlässige Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriitliche
Bewerbung unter 0177 /442 69 70
oder info@fastandflexible.deoder info@fastandflexible.de
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Aus den Kirchengemeinden

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Matthäus
Matthäuskirche = Höchberg-Altort
Bonhoeffer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch
Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn
Tel: 0931 / 48725, pfarramt.hoechberg@elkb.de
www.hoechberg-evangelisch.de.
 
Gottesdienste
Samstag, 31. Oktober, 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

zum Reformationsfest im Bonhoeffer-Gemeindehaus, an-
schließend Dämmerschoppen

Samstag, 31. Oktober, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst „Aufbruch“ 
in der Philippuskirche Eisingen

Sonntag, 8. November, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für 
Kinder und Kirchenkaffee im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Montag, 9. November, 19:00 Uhr Andacht zum Pogromgedenken 
in der Matthäuskirche

Sonntag, 15. November, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für 
Kinder im Paul-Gerhardt-Haus

Mittwoch, 18. November, 19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 22. November, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Totenge-
denken und Angebot für Kinder in der Matthäuskirche

 
Reformationsfest
Am 31. Oktober feiern wir den Reformationstag. Er erinnert an 
den Thesenanschlag Martin Luthers im Jahr 1517, der zum Aus-
gangspunkt der Reformation wurde. Luther wollte die Kirche 
seiner Zeit erneuern und den Blick wieder auf das Evangelium 
richten: Gottes Liebe gilt den Menschen bedingungslos, und 
sein Wort soll allen Menschen zugänglich sein.
Diese Botschaft hat bis heute nichts von ihrer Aktualität ver-
loren. Der Reformationstag lädt dazu ein, neu darüber nach-
zudenken, was unseren Glauben trägt und wie das Evangelium 
auch heute Orientierung und Hoffnung schenken kann.
Da der Reformationstag in diesem Jahr auf einen Samstag fällt, 
feiern wir den Gottesdienst am Samstag, 31. Oktober, um 17:00 
Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus mit Abendmahl.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen kleinen 
Dämmerschoppen.
Herzliche Einladung, den Reformationstag gemeinsam zu bege-
hen und sich neu von der befreienden Botschaft des Evange-
liums stärken zu lassen.
 
Pogromgedenken
Am 9. November jährt sich die Reichspogromnacht zum 88. Mal. 
Für unsere Matthäuskirche ist dieser Tag mehr als ein histori-
sches Datum. Das Gotteshaus, in dem wir beten und Gottes-
dienst feiern, wurde einst als Synagoge erbaut. Seine Geschich-
te erinnert daran, wie jüdisches Leben ausgegrenzt, beraubt 
und schließlich vernichtet werden sollte.
Gerade deshalb ist die Erinnerung für uns Auftrag. Sie bewahrt 
nicht nur die Vergangenheit, sondern schärft unseren Blick für 
die Gegenwart: Wo Menschen aufgrund ihrer Herkunft, ihres 
Glaubens oder ihrer Überzeugungen ausgegrenzt und angefein-
det werden, darf uns das nicht gleichgültig sein.
Die Andacht zum Pogromgedenken feiern wir am Montag, 9. No-
vember, um 19:00 Uhr in der Matthäuskirche. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt Dekanatskantor Christian Heidecker am 
Piano.
Herzliche Einladung, gemeinsam zu erinnern, zu beten und ein 
Zeichen gegen Antisemitismus, Hass und Menschenverachtung 
zu setzen.
 

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag
Herzliche Einladung zum ökumenischen Kin-
derbibeltag am Mittwoch, 18. November (Buß- 
und Bettag), im Bonhoeffer-Gemeindehaus für 
alle Kinder der 1. bis 4. Klasse.
Dieses Mal lautet das Thema: „Noah – Tiere, 
Trubel und Vertrauen“. Sei also gespannt! Ab 7:30 Uhr bieten wir 
eine Kinderbetreuung an, los geht es um 8:45 Uhr. Ende ist um 
15:00 Uhr. Alle Informationen und die Anmeldung sind über den 
QR-Code zu finden. Bei Fragen könnt ihr euch gerne per E-Mail 
melden: dennis.stephan@elkb.de
 
Jugendgruppe Youngsters
Wir laden alle Kinder zwischen neun und dreizehn Jahren herz-
lich zur Jugendgruppe Youngsters ein. Die Treffen finden am 
Mittwoch, 11. November, und Mittwoch, 25. November, jeweils 
um 16:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus statt. Gemeinsam wollen 
wir singen, spielen und basteln.
 
Seniorennachmittag Höchberg
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag Höchberg am 
Donnerstag, 19. November, von 15:00 bis 17:00 Uhr im Bonhoef-
fer-Gemeindehaus. Anna-Lena Hepp spricht zum Thema „Zau-
berhafte Balladen“.

ANZEIGE

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

Leserfoto: Herbert Krauthausen
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Aus den Kirchengemeinden

Kath. Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Wbb / Filialen St. Josef Roßbrunn & St. Kilian Mädelhofen

           

EINLADUNG
Dem Stern folgen – Unser Adventsweg

Am 28. November 2026

Um 16 Uhr

Treffpunkt am DJK Vereinsgelände

Bitte bringt eine Laterne oder Windlicht mit

Der Weg ist für Jung und Alt geeignet!

An den einzelnen Stationen gibt es Sitzmöglichkeiten!

Im Anschluss treffen wir uns
zur Begegnung im St. Josefhaus!

Wir freuen uns auf Euch

                 Gemeinde-Team St. Bartholomäus

                                                                                                                                                      

Magnific

Glückwünsche zu Geburtstagen und Ehejubiläen
Ein Mitglied unseres Pastoralteams würde Sie gerne zu beson-
deren Anlässen besuchen, um Ihnen persönlich zu gratulieren 
und die Urkunde des Bischofs zu überreichen.
Falls Sie dies wünschen, bitten wir um rechtzeitige Mitteilung 
unter der Telefonnummer 0931 48994 oder gerne auch per E-
Mail: pg.waldbuettelbrunn@bistum-wuerzburg.de
Herzlichen Dank!
 
Messfeiern in St. Bartholomäus, Waldbüttelbrunn
Sonntag, 1. November, 10:30 Uhr Messfeier, 14:00 Uhr Allerhei-

ligenandacht auf dem Friedhof in der Aussegnungshalle mit 
Segnung der Gräber (bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit), 18:00 
Uhr Rosenkranz auf den Friedhöfen

Mittwoch, 4. November, 19:00 Uhr Messfeier für die Verstorbe-
nen seit November 2025

Donnerstag, 5. November, 8:00–18:00 Uhr Eucharistische Anbe-
tung für geistliche Berufe und in den Anliegen unserer Zeit (in 
der Kapelle)

Sonntag, 8. November, 10:30 Uhr Messfeier mit Zählung der 
Gottesdienstteilnehmer

Samstag, 14. November, 18:30 Uhr Vorabendmesse für die 
Pfarrgemeinde

Mittwoch, 18. November, 10:00 Uhr Messfeier in der Arche
Donnerstag, 19. November, 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der 

Kapelle
Sonntag, 22. November, 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 29. November, 10:30 Uhr Messfeier zum 1. Advent
Montag, 30. November, Hausgottesdienst zum Advent. Der Text 

dafür liegt in der jeweiligen Pfarrkirche zum Mitnehmen aus.

Redaktionsschluss für Gottesdienstbestellungen: Der Redak-
tionsschluss für Gottesdienstbestellungen für die nächste Got-
tesdienstordnung (Dezember 2026/Januar 2027) ist am Freitag, 
6. November.
 
Frühschoppen: Am Sonntag, 8. November, findet nach der Mess-
feier um 11:30 Uhr ein Frühschoppen im Untergeschoss des St. 
Josefshauses statt.
 
Seniorencafé der Pfarrgemeinde: Am Mittwoch, 18. November, 
um 14:00 Uhr lädt die Pfarrgemeinde herzlich zum Seniorencafé 
im Kleinen Saal des St. Josefshauses ein. Herzliche Einladung an 
alle! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Öffnungszeiten des Pfarramts Waldbüttelbrunn: Das Pfarramt 
in Waldbüttelbrunn ist von Montag, 2. November, bis Freitag, 6. 
November, geschlossen.
Reguläre Öffnungszeiten: Mo 14-16 Uhr, Do 15-17 Uhr
Kontakt: Telefon: 0931 48994
pg.waldbuettelbrunn@bistum-wuerzburg.de

Kontaktdaten der Seelsorgenden
Pfarrer Dariusz Cwik, Telefon: 0931 48994
In dringenden Fällen: 0151 229 397 13
dariusz.cwik@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Melanie Greier
Ansprechpartnerin für die Erstkommunionvorbereitung
melanie.greier@bistum-wuerzburg.de

Diakon Walter Servatius
walter.servatius@bistum-wuerzburg.de

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage unseres 
Pastoralen Raums:
https://wuerzburg-links-des-mains.bistum-wuerzburg.de
 
Messfeiern in St. Josef, Roßbrunn, Filiale St. Kilian, Mädelhofen
Sonntag, 1. November
	 Roßbrunn 09:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde
	 Roßbrunn 14:00 Uhr Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
	 Mädelhofen 15:30 Uhr Friedhofsgang mit Segnung der Gräber
	 Roßbrunn 18:00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof
	 Mädelhofen 18:00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof
Montag, 2. November
	 Roßbrunn 18:00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof
Sonntag, 8. November
	 Mädelhofen 09:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde mit  
	 Zählung der Gottesdienstteilnehmer
Dienstag, 10. November
	 Mädelhofen 19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 11. November
	 Roßbrunn 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15. November
	 Roßbrunn 09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 22. November
	 Roßbrunn 09:00 Uhr Messfeier
Dienstag, 24. November
	 Mädelhofen 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 25. November
	 Roßbrunn 19:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 29. November
	 Roßbrunn 09:00 Uhr Messfeier
Montag, 30. November
	 Roßbrunn und Mädelhofen Hausgottesdienst zum Advent. Der  
	 Text dafür liegt in der jew. Pfarrkirche zum Mitnehmen aus.

Redaktionsschluss für Gottesdienstbestellungen: Der Redak-
tionsschluss für Gottesdienstbestellungen für die nächste Got-
tesdienstordnung (Dezember 2026/Januar 2027) ist am Freitag, 
6. November.
 
Öffnungszeiten des Pfarramts Roßbrunn
Das Pfarramt in Roßbrunn ist am Mittwoch, 4. November, 
geschlossen.
Reguläre Öffnungszeit: Mittwoch 18-19 Uhr
Kontakt: Telefon: 09369 8264
pg.waldbuettelbrunn@bistum-wuerzburg.de
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Aus den Kirchengemeinden
ANZEIGEN

Ev. Kirchengemeinde Uettingen
Pfarrstelle: derzeit vakant 
Vertretungen
Pfarrer i. R. Jürgen Draht, Vertretung der Geschäftsführung
Tel.: 09369 2356, juergen.draht@elkb.de
Pfarrer Frank Witzel, Vertretung in seelsorglichen Notfällen und 
bei Beerdigungen, Tel.: 0176 414 141 67, frank.witzel@elkb.de
Anfragen für Taufen und Trauungen
Bitte bei den jeweiligen Pfarrbüros melden.

Pfarramt
Sekretärin: Simone Thorenz
Tel.: 09369 2356, pfarramt.uettingen@elkb.de
Das Pfarramt ist freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr besetzt.

Unsere Gottesdienste in der Pfarrei
Samstag, 31. Oktober, 18:30 Uhr: Gottesdienst zum Reforma-

tionstag mit Matthias Hörning, anschließend Fingerfood
Sonntag, 8. November, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit Hans 

Schlumberger
Sonntag, 15. November, 10:30 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrau-

ertag mit Pfarrer Dreher
Sonntag, 29. November, 18:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 

in der katholischen Kirche mit Glühweinausschank
Sonntag, 6. Dezember, 10:30 Uhr: Familiengottesdienst für alle
 
Clubs, Treffen und Veranstaltungen
Club 60: Am Dienstag, 10. November, lädt der Club 60 alle Inter-
essierten zu einem Dorfrundgang mit Monika Conrad ein.
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Barbarossasaal der Aalbachtalhalle

WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Hilfe erhalten Sie über die bundesweite Telefonnummer 116117 
und die Webseite www.116117.de. Sie bieten Patientinnen und 
Patienten rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feier-
tagen, (fach-)ärztliche Hilfe an, wenn die eigene Arztpraxis 
geschlossen ist und die Erkrankung nicht lebensbedrohlich 
ist, aber nicht bis zum nächsten Tag warten kann. Die Angebo-
te werden über Telefon, Web oder App zur Verfügung gestellt.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST Tel. 0700 350 700 35

Arzt & Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der regulä-
ren Öffnungszeiten? 
Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de oder  
telefonisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, welche 
Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.

Kleinanzeigen

Suche Garage für PKW. 
Tel.: 0931-48 471 oder 0160-667 44 83

Junge Familie sucht Haus mit Garten zum Kauf, ab 130 m², 
in Waldbüttelbrunn & Umgebung. Bevorzugt mit ELW. Re-
novierungen denkbar. Tel.: 0160 985 819 59

Suche Reinigungskraft 14-tägig für ca. 2 -2,5 Std. für 2-Per-
sonen-Haushalt. Freie Zeiteinteilung. Vergütung nach Ab-
sprache. Tel.: 0170 470 59 49

Ich bin Ukrainerin und dringend auf der Suche nach einer 
Wohnung für mich und meine zwei Kinder in Roßbrunn 
oder Umgebung. Zurzeit wohnen wir in einer Gemein-
schaftsunterkunft, die bereits Ende Oktober geschlos-
sen wird. Die Miete kann bei entsprechender Zustimmung 
vom Jobcenter übernommen werden. Tel.: 0176 738 930 09

DG Wohnung zu vermieten: 2 Zimmerwohnung 80 m² mit 
Balkon zentral , ruhige Lage; Warmmiete 890€, zzgl. Stell-
platz 30€, NK 70€ ab dem 01.01.2027 zu vermieten.
Tel.: 0173 368 75 61

Suche hellen/ruhigen (Büro-) Raum, ca. 20 m², WC-Nut-
zung, für selbstst. Tätigkeit, in Höchberg, WBB, Kist o. 
Eisingen, gerne auch Co-Working. Tel.: 0151 412 875 16

Physiker gibt Nachhilfe in Mathe und Physik. 
Tel.: 0931 453 260 94

Biete Assistenz im Alltag für Freizeit, Behördengänge, Ein-
kaufen, etc. (gegen Aufwandsentschädigung). Habe lang-
jährige Erfahrung im sozialen Bereich. Tel.: 0157 370 28 389

Adventsbasteln im Türmchen
Am Sonntag, den 13. Dezember, laden wir alle Kinder von 
10:00 bis 11:00 Uhr herzlich zum Adventsbasteln in den 
Büchereiturm Roßbrunn ein. Gemeinsam gestalten wir 
schöne weihnachtliche Basteleien und stimmen uns auf 
Weihnachten ein. Wir freuen uns auf euch!

Private Kleinanzeigen sind kostenlos, gewerbliche 
Kleinanzeigen (Nachhilfe, Alltagsbegleitung, Jobs etc.) 
kosten 10,-/20,-€ zzgl. MwSt. Die Kleinanzeigen müssen 
schriftlich aufgegeben werden! Im Rathaus erhalten 
Sie dafür Formulare; oder Sie schicken Ihren Wunsch-
text (ca. 150 Zeichen) per E-Mail an: wabue@mageta-
verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige. Bei Platzmangel be-
halten wir und Kürzungen vor. Bitte denken Sie daran, 
eine Kontaktmöglichkeit (Tel. / E-Mail) anzugeben.
Sie können auch unser Online-Formular benutzen: 
www.wabue-bote.de/kleinanzeigen
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ANZEIGEN

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.

lbv.de/umweltstationen
Naturerlebnisse für Groß und Klein
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Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

archicult – breunig architekten

Sichern Sie sich Ihren Pflegeplatz
Jetzt eines der letzten  
Pflegezimmer sichern! 

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

Provisionsfrei direkt 
vom Bauträger

Kaufpreis: 
174.000 €

m.breunig@archicult.de

Mietgarantie 25 Jahre
durch die Seniorenein-
richtungen des Landkreises 
Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch für 
direkte Angehörige) in allen 
Einrichtungen: Aub, Bergt-
heim, Eibelstadt, Estenfeld, 
Hausen b. Würzburg, Kür-
nach, Ochsenfurt, Uettingen, 
Würzburg und Röttingen

Neu
eröffnet!

ANZEIGE



